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Geselligkeit
Man ist sich einig: Das Netzwerk-
Frühstück des „Senioren-Netz-
werks 55plus“ der Stadt Jüchen ist 
ein lieb gewonnener Treffpunkt 
für ein paar gesellige Stunden. 
Mehr dazu auf  Seite 4

Osterfest
„In das Ungewisse Deiner Zukunft: 
ich bin da!“ ist das Thema der dies-
jährigen Kreuzwegandacht der Kol-
pingsfamilie Otzenrath. Mehr dazu 
und weitere Themen rund um das 
Osterfest finden Sie ab  Seite 7

Proklamation
Mit der Kronprinzenproklama-
tion von Jochen Fuhrmann und 
Gaby Haderer feierte die Dorf-
gemeinschaft Damm die ersten 
Festlichkeiten des Schützenjah-
res.  Seite 14
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RECYCLINGPAPIER

Finden, freuen, posten – das ist 
nach wie vor das Motto hinter 
den bunt bemalten Steinen, 
die Menschen auslegen, um 
anderen damit eine Freude 
zu machen. In der Corona-
zeit erlebte der Trend einen 
richtigen Aufschwung. Und 
nun steht der nächste Trend in 
den Startlöchern: das Auslegen 
von Sorgen- beziehungsweise 
Glückswürmchen. 

Hochneukirch. Ein sich krin-
gelnder gehäkelter Körper, eine 
Holzperle mit aufgemaltem 
Gesicht als Kopf – meist getoppt 
mit einem Hütchen – und 
fertig ist das Glückswürmchen. 
Verpackt in Tütchen mit einem 
netten Spruch (zum Beispiel „Ich 
wurde nicht verloren, bin extra 
für dich geboren. Ein Talisman, 
der Deinen Kummer fressen 
kann!“), um die Idee dahinter 
zu erklären, werden sie „aus-
gewildert“. Den Findern sollen 
sie Freude bringen und Trost 
schenken und, anders als bei den 
Steinen, als dauerhafter Begleiter 
dienen.
Manch einen Finder hat solch 
ein Glückswürmchen genau zum 
passenden Zeitpunkt erreicht, 
wie in lokalen „Facebook“-Grup-
pen oder extra Gruppen für 
die Würmchen zu lesen ist. So 
wissen dann auch die fleißigen 
Häkelnden, dass ihre Würmchen 

ein Zuhause gefunden haben. 
Wer in Jüchen ein Glückswürm-
chen finden möchte, der hat 
in Hochneukirch gute Chan-
cen. Dort scheinen viele dem 
Trend verfallen zu sein, denn 
immer wieder gibt es Beiträge 
mit einem Dank an die Ver-
teiler der Glückswürmchen auf 
„Facebook“ zu finden. Zu diesen 
gehört auch Janine Haupts. Die 
zweifache Mutter hat den Trend 
durch eine Nachbarin entdeckt, 
die ebenfalls fleißig Würmchen 
häkelt und ihr eines schenkte. 
Seither ist sie im Häkel-Fieber. 
„Wenn ich malen könnte, hätte 
ich schon bei den Steinen mitge-
macht“, lacht Haupts, „deswegen 
habe ich gedacht, jetzt gebe ich 
richtig Gas bei den Glückswürm-
chen.“
Seit Anfang des Jahres tobt sie 
sich kreativ aus, häkelt mit viel 
Herzblut ein Glückswürmchen 
nach dem anderen. So sind 
bereits weit über 200 der kleinen 
Glücksbringer entstanden. Rund 
zehn Minuten brauche sie pro 
Würmchen: „Ich kann mich 
dabei super entspannen. Wenn 

die Kinder abends im Bett sind, 
geht es los.“
Auf ihren Gassi-Runden mit 
Hündin „Buffy“ verteilt Janine 
Haupts dann die Glückswürm-
chen, im Park zwischen Bären- 
und Weidenstraße sind daher 
viele zu finden, aber auch in an-
deren Ecken Hochneukirchs. „In 
der heutigen Zeit gibt es so viel 
Negatives, ich freue mich mega, 
wenn ich jemandem damit eine 
kleine Freude machen kann“, 
erklärt sie, warum sie so schnell 
nicht ans Aufhören denkt. Auch 
das viele nette Feedback bestär-
ke sie darin, weiterzumachen. 
Janine Haupts selbst hat üb-
rigens noch kein Würmchen 
„in freier Wildbahn“ gefunden, 
halte die Augen aber offen und 
gehe auch bewusster spazieren. 
„Glück bekommt man nicht 
unbedingt geschenkt, man muss 
es finden“, erklärt sie. Also heißt 
es: Mit offenen Augen durch die 
Heimat gehen und mit etwas 
Glück eines der Würmchen von 
Janine Haupts oder von den 
anderen fleißigen Häkelnden 
entdecken.  Daniela Furth

Die Glückswürmchen 
sind in Jüchen los

Janine Haupts verteilt 
auf den Gassi-Runden 
mit Hündin Buffy regel-
mäßig ihre selbstgehä-
kelten Glückswürmchen. 
 Fotos: Daniela Furth

Sicher verpackt werden die 
Würmchen verteilt.

Jüchen. Am Mittwoch befuhr 
ein 56-jähriger Grevenbroicher 
gegen 15 Uhr mit einem Lkw 
die L 116 in Fahrtrichtung 
Gierath. Er kam mit diesem 
nach rechts von der Fahrbahn 
ab und lenkte so stark gegen, 
dass sich der Lastwagen um 
180 Grad drehte. Nach diesem 
Manöver kam das Fahrzeug 
im dort angrenzenden Grün-
streifen zum Stillstand.
Das Fahrzeug war dabei zur 
rechten Seite gekippt und 

konnte nur durch ein Fachun-
ternehmen geborgen werden. 
Der Lastwagenfahrer wurde 
zur medizinischen Behandlung 
in ein Krankenhaus gebracht. 
Die L 116 war für die Dauer 
der Unfallaufnahme gesperrt.
Der genaue Unfallhergang ist 
Gegenstand der Ermittlungen 
beim Verkehrskommissariat 
1 in Neuss. Ebenso prüfen die 
Ermittler, ob eine körperliche 
Beeinträchtigung des Fahrers 
vorgelegen hat.

Lkw kippt in Grünstreifen 

Jüchen. In einigen Bereichen 
im Stadtgebiet wurde die 
Grünbündelsammlung in der 
vergangenen Woche nicht 
durchgeführt. Betroffene 
werden gebeten, sich mit 
Andre Michaelis unter 02165/ 
915-6705 oder per Mail an 
Andre.Michaelis@juechen.de in 
Verbindung zu setzen, damit 
eine Nachfuhr erfolgen kann.

Grünbündel

In dieser
Ausgabe

Daniel Kühn GmbH
Meisterbetrieb Sanitär- und Heizungstechnik

Finkenweg 2 • 41363 Jüchen • info@kuehn-juechen.de

Sanitär • Heizung • Komplettbäder • Solar

02165 344 002
www.kuehn-juechen.de
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Damm. Was im Mai 2022 
begann, hat am vergangenen 
Wochenende in Zusammen-
arbeit mit der Baumschule 
Nicolin seine Fortsetzung 
gefunden. Weitere 19 Bäume 
wurden im Park des Nikolaus-
klosters gepflanzt. Es handelt 
sich um „Zukunftsbäume“, die 
mit dem Klimawandel zurecht-
kommen. Rotahorn, Blutbuche, 
Winterlinde, Eiche, Feldahorn 
und Amber bereichern nun 
den Klosterpark. „Durch die 
Trockenheit und Pilzbefall der 
vergangenen Jahre mussten vie-
le Bäume gefällt werden“, sagt 
Pater Andreas Petith, der Rektor 
des Nikolausklosters. Erfreulich 
ist, dass alle Bäume aufgrund 
von Spenden gepflanzt werden 
konnten. 
Die Anlässe, einen Baum zu 
spenden waren vielfältig. So 
wurden Erinnerungsbäume für 
einen lieben Verstorbenen, Tauf-
bäume für Kinder und Enkel, 

Geburtstags- und Freundschafts-
bäume gepflanzt. Heinz-Günter 
und Wilma Beckers pflanzten 
einen Rotahorn für ihre Enkelin 
Mia. Dominique Fara aus 
Damm spendete gleich zehn 
Bäume. Er hat ein Buch erfolg-
reich herausgegeben und dessen 
Erlös dem Nikolauskloster für 
Bäume gespendet. Auch wurden 
neue Sitzgelegenheiten für den 
Klosterpark angeschafft. 
Dank einer großzügigen Spende 
in Höhe von 5.000 Euro aus den 
Erlösen eines Verkaufsstandes 
auf dem Nikolausmarkt konnte 
Pater Andreas in einer Gerol-
steiner Behindertenwerkstatt 
neue Bänke und Tische bestel-
len. Sie sollen noch vor Ostern 
im Park aufgestellt werden.
Wenn Sie Geld für einen Baum 
oder eine Bank spenden möch-
ten, wenden Sie sich an Pater 
Andreas unter nikolauskloster@

oblaten.de oder rufen Sie einfach 
an unter 02182/82 99 60.

Neue Bäume, Tische und 
Stühle für den Klosterpark 

Heinz-Günter und Wilma Beckers pflanzten einen Rotahorn für 
ihre Enkelin Mia.  Foto: Nikolauskloster

Gierath. Die Arbeiten zur 
Erneuerung des Kunstrasen-
belags auf dem Sportplatz in 
Gierath haben begonnen. Die 
Oberfläche des Kunstrasenfel-
des war abgenutzt und konnte 
nicht mehr repariert werden.
Eine Fachfirma entfernt zu-
nächst den bestehenden Belag 
und wird bei Bedarf kleinere 
Beschädigungen der elasti-
schen Tragschicht reparieren. 
Im Anschluss wird ein neuer 
Kunstrasenplatz mit reiner 
Sandverfüllung verlegt. Für 
die Arbeiten ist ein Zeitraum 
von vier Wochen eingeplant.
Die Erneuerung des Kunst-
rasenbelages ist notwendig, 
um die Infrastruktur der 
Sportstätten auf dem neuesten 
Stand zu halten und das Ver-

letzungsrisiko der Sportler 
zu minimieren. Die Kosten 
der Sanierung betragen rund 
236.000 Euro.
Der Sportausschuss des Rates 
der Stadt Jüchen wurde über 
die geplante Ausführung in 
der Sitzung am 31. August 
2023 informiert. Durch Dring-
lichkeitsentscheidung am 17. 
Oktober 2023 wurde die Auf-
tragsvergabe beschlossen.
„Sportplätze fördern die Ge-
sundheit und das Wohlbefin-
den unserer Bürgerinnen und 
Bürger. Durch die Erneuerung 
des Belages schaffen wir für 
längere Zeit eine moderne, 
sichere und hochwertige Spiel-
umgebung für Sportlerinnen 
und Sportler“, freut sich Bür-
germeister Harald Zillikens.

Sanierung gestartet

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 42,
veröffentlicht am 01.01.2024 in Verbindung

Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter e. V., Berlin
und unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Testierte Trägerauflage I/2023 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 10.710 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 10.961 Exemplare.
Die Verteilung des Top-Kuriers erfolgt
kostenlos an alle Haushalte im Gebiet der
Stadt Jüchen.

vom 23.03. bis 29.03.2024

Apotheken-Notdienste
Samstag, 23.03.
Linden-Apotheke
Langemarckstr. 2
50181 Bedburg
02272/3225

Sonntag, 24.03.
Erft-Apotheke
Kölner Str. 16
41515 Grevenbroich
02181/5653

Montag, 25.03.
Grüne-Apotheke
Am Rathaus 30
50181 Bedburg
02272/905105

Dienstag, 26.03.
Rathaus-Apotheke
Poststr. 94
41516 Grevenbroich
02181/71500

Mittwoch, 27.03.
Falken-Apotheke
Richard-Wagner-Str. 71
41515 Grevenbroich
02181/48811

Donnerstag, 28.03.
Rosen-Apotheke
Ziegeleistr. 23
41516 Grevenbroich
02182/825203

Freitag, 29.03.
Schloß-Apotheke
Lindenstr. 37
50181 Bedburg
02272/1644

MAXMO Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2
41516 Grevenbroich
02182/88080

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 04.04.2024
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
02165 - 87 91 81

*keine Diagnostik

Ventalis Apotheke
Apotheker Axel Stoßno

Kölner Str. 28c | 41363 Jüchen
Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr | Sa. 09.00 - 16.00 Uhr
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Keine Zeitung bekommen? 
Rufen Sie an: 

Tel. 02131/ 404 520 

Rhein-Kreis Neuss. Mehr als 150 
Gäste aus den Bereichen Wirt-
schaft, Wissenschaft und Politik 
sind der Einladung des Projekt-
teams des „Innovation Valley Garz-
weiler“ gefolgt, um die Ergebnisse 
des ersten Innovationsmonitors zu 
erfahren. Kreisdirektor Dirk Brügge 
eröffnete die Veranstaltung, die 
unter dem Leitmotto „Wirtschaft im 
Aufbruch: Zukünftige Fortschritte 
durch Innovationskraft“ stand, in 
der Glühofenhalle auf dem Areal 
Böhler in Meerbusch. 
„Innovationskraft spielt eine Schlüs-
selrolle bei der Gestaltung der 
Zukunft. Unsere Region ist hier seit 
jeher stark aufgestellt und wird die 
vor Ort vorhandenen Kompetenzen 
und den damit einhergehenden 
Pioniergeist nutzen, um den Trans-
formationsprozess, in dem wir uns 
befinden, aktiv voranzutreiben und 
noch stärker daraus hervorzuge-
hen“, betonte Brügge.
Die Wirtschaftsförderungen des 
Rhein-Kreises Neuss, des Kreises 
Heinsberg und der Stadt Mön-
chengladbach, der Zweckverband 

Landfolge Garzweiler und die Zenit 
GmbH haben es sich zum Ziel 
gesetzt, im Rahmen des Struktur-
wandelprojekts „Innovation Valley 
Garzweiler“ den Zukunftsraum 
der Tagebaulandschaft mit der 
regionalen Wirtschaft zu vernet-
zen. Das Innovations-Ökosystem 
sowie dessen Stärkung sind hierbei 
wichtige Bausteine. Hier knüpft der 
Innovationsmonitor an. 
Die Analyse zur Innovationsstärke 
der Unternehmen im Rhein-Kreis 
Neuss, in der Stadt Mönchenglad-
bach und im Kreis Heinsberg wur-
de unter Leitung der Wirtschaftsför-
derung des Rhein-Kreises Neuss in 
Zusammenarbeit mit Creditreform, 
Synergie2 und beDirect erstellt.
Nach der Begrüßung durch 
Kreisdirektor Dirk Brügge stellte 
Jürgen Schnitzmeier, Geschäfts-
führer der Zenit GmbH, das 
Gesamtprojekt vor. Im Anschluss 
nahm Keynote-Speaker Christian 
Schwedler die Anwesenden auf 
eine Reise in den unternehmeri-
schen Alltag mit und beleuchtete 
die Herausforderungen zwischen 

Transformation und Kerngeschäft. 
Dabei ging es um die zentrale 
Frage, wie die Bedürfnisse nach 
kontinuierlicher Innovation und 
die Anforderungen des täglichen 
Geschäfts in Einklang gebracht 
werden können.
Dies wurde in einer abschlie-
ßenden Diskussionsrunde mit 
Moderatorin Anna-Lena Kümpel 
und drei führenden Innovatoren 
aus der Region vertieft. Rüdiger 
Mackenthun von Buckau-Wolf, 
Ralf Battige von Planprotect und 
Thomas Mertes von der Firma 
SKS Industrielackierung nahmen 
daran auf dem Podium teil.
Zum Abschluss des Abends gab 
es einen Ausblick auf die Zukunft 
und die nächsten Schritte und 
Veranstaltungen im Rahmen des 
Projekts „Innovation Valley Garz-
weiler“. Robert Abts, Leiter der 
Wirtschaftsförderung Rhein-Kreis 
Neuss, ermutigte die Unterneh-
mer nochmals, Innovationen 
umzusetzen, und erklärte, wie 
die Wirtschaftsförderungen dabei 
behilflich sein können.

Blick in die Zukunft

Bei der Vorstellung des Innovationsmonitors (v.l.): Jürgen Schnitzmeier (Geschäftsführer Zenit 
GmbH), Keynote-Speaker Christian Schwedler, Kreisdirektor Dirk Brügge, Chiara Bacchiocchi 
(Wirtschaftsförderung Rhein-Kreis Neuss) und Robert Abts (Leiter der Wirtschaftsförderung 
Rhein-Kreis Neuss).  Foto: W. Walter/Rhein-Kreis Neuss 

Jüchen. Der Druck der CDU-Ab-
geordneten aus Mönchenglad-
bach, Heinsberg und Neuss auf 
Bundesverkehrsminister Volker 
Wissing hat offenbar gewirkt: Kurz 
nachdem sie sich in einem Protest-
brief für eine Verbesserung der 
Autobahn A44n zwischen Jüchen 
und Jackerath eingesetzt hatten 
und die Herausgabe eines bislang 
verschlossen gehaltenen Gutach-
tens gefordert hatten, reagierten 
das Ministerium und die Auto-
bahngesellschaft. Das Gutachten 
steht nun online veröffentlicht. 
„Nun gilt es die widersprüchlichen 
Angaben der Studie aufzuklären“, 
meinen die CDU-Abgeordneten 
aus dem Bundestag und Landtag 
Ansgar Heveling und Heike Troles. 
„Windautobahn“ heißt das 2018 
freigegebene Teilstück der A44 
bei vielen Auto- und Lastwagen-
fahrern. Durch die besondere Lage 
kommt es immer wieder zu gefähr-

lichen Windstößen, die häufiger zu 
Unfällen oder zu Sperrungen der 
Strecke geführt haben.
Die Autobahngesellschaft reagier-
te bislang mit Warnschildern und 
Geschwindigkeitsbegrenzungen. 
Schutzwände seien unwirtschaft-
lich, weil sie angeblich erst ab 
einer bestimmten Höhe wirken 
würden. Das von der Autobahn-
gesellschaft 2022 in Auftrag 
gegebene Gutachten nennt jedoch 
Alternativen. Demnach seien die 
Wände auch in geringerer Höhe 
schon sinnvoll. „Wir erwarten 
vom Bundesverkehrsminister jetzt 
absolute Transparenz. Er trägt die 
Verantwortung, wenn Schutzmaß-
nahmen möglich sind, aber nicht 
umgesetzt wurden“, betonen die 
Abgeordneten. Die A44n ersetzt 
den Abschnitt der A61 zwischen 
Wanlo und Jackerath, der durch 
den Braunkohletagebau ab-
gebaggert worden ist. Deshalb 

fordern die Abgeordneten nun 
auch ein konsequentes finanziel-
les Engagement von Bund und 
RWE als Tagebaubetreiber ein: 
„Diese Autobahn ist eine wichtige 
Verkehrsachse und auch Pendler-
route für viele Mönchengladba-
cher“, so Heveling und Troles. Bei 
der Einweihung der A44 habe das 
Bundesverkehrsministerium versi-
chert, dass sie nur ein Provisorium 
sei und die alte A61 zurückkom-
me. Dies sei nun einvernehmlich 
nicht mehr der Fall. „Umso mehr 
sollte aus den eingesparten Mit-
teln der nicht erfolgten A61-Re-
aktivierung nun die Ertüchtigung 
der A44n erfolgen – die Jüchener 
und alle anderen Autobahnnutzer 
müssen künftig einen kilometer-
langen Umweg in Kauf nehmen 
– da haben sie das Recht darauf, 
dass diese Strecke wenigstens gut 
ausgebaut und sicher ist“, so die 
CDU-Abgeordneten.

„Wir erwarten jetzt absolute Transparenz“

TULPENVERKAUF
direkt vom Erzeuger

Unser Tulpenverkauf hat wieder geöffnet
i m b a l d b l ü h e n d e n
Tu l p e n fe l d ! ! !
www.degenhardt.biz

Wevelinghoven an der Erft
(An der Untermühle 33)
geöffnet von Dienstag bis Sonntag

Degenhardt Blumenzwiebeln
Blumenzwiebelkulturen
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Apotheker Axel Stoßno
Kölner Str. 28 c | 41363 Jüchen
T 0 21 65 . 87 91 81
www.ventalis-apo-juechen.de

Au
ss
ch
ne
id
en
,m
itb
rin
ge
n�
un
d�
sp
ar
enCode scannen, vorge-

gebenen Text senden
und 15% Rabatt* auf
Ihren nächsten Einkauf
sichern!

MEHR
POST
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„Wir sind jeden Monat hier.“ 
„Ich bin immer wieder gerne 
dabei.“ „Hier gibt es leckeres 
Essen und gute Gesellschaft.“ 
Man ist sich einig: Das Netz-
werk-Frühstück des Senioren-
Netzwerks „55plus“ der Stadt 
Jüchen ist ein lieb gewonnener 
Treffpunkt für ein paar gesellige 
Stunden.

Jüchen. Das Netzwerk-Früh-
stück ist tatsächlich eine der 
ersten Veranstaltungen, die mit 
Gründung des Senioren-Netz-
werks ins Leben gerufen wur-
den, wie Heinz Schneider vom 
Caritasverband im Rhein-Kreis, 
dem Träger, erzählt. Er hat das 
Netzwerk 2009 mit auf die Beine 
gestellt und weiß daher um die 
Bedeutung: „Das Frühstück war 
von Anfang an die wichtigeste, 
gruppenübergreifende Aktivität 
im Netzwerk.“
Es gehe in erster Linie nicht nur 
um das Frühstück, sondern den 
Austausch und das gesellige 
Beisammensein. „Frühstücken 
müssen viele oft genug alleine. 
Hier wird für eine große Auswahl 
und Vielfalt gesorgt und dabei 

kommt man mit anderen ins 
Gespräch. Da isst man glatt noch-
mal ein Brötchen mehr“, schmun-
zelt Heinz Schneider, „wir hoffen, 
dass sich die Leute hier ein biss-
chen näher kennenlernen und 
über die Aktivitäten hinaus auch 
treffen. Wir möchten der Einsam-
keit im Alter vorbeugen.“
Und so wird das Marienheim 
in Jüchen immer am letzten 
Dienstag des Monats ab 9.30 Uhr 
zum Frühstücks-Treff für rund 50 
Senioren aus unterschiedlichen 
Stadtteilen Jüchens. Für 4,50 Euro 

erwarten sie ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet und gute Gesell-
schaft. Da wundert es nicht, das 
meist schon früh alle Plätze reser-
viert sind. Ein Team aus Ehren-
amtlern kümmert sich dabei um 
die Planung und das Herrichten 
der Räumlichkeiten. Zwei Teams, 
je vier Frauen, die das Buffet mit 
Körben voller frischer Brötchen, 
Platten mit frischem Obst und 
Gemüse, Aufschnitt, Eiern und 
mehr liebevoll herrichten, und 
zwei Männer, die die Tische auf-
stellen und direkt für die Gäste 
eindecken, wechseln sich dabei 
monatlich ab. Hin und wieder 
wird das Team außerdem noch 
von anderen Ehrenamtlern ver-
stärkt. 
Das Ehepaar Wilfried und Hilde-
gard Unrein hat dabei sozusagen 
„den Hut auf“. Gut neun Jahre 
haben die Beiden beim Netzwerk-
Frühstück mitangepackt, bis sie 
Anfang vergangenen Jahres die 
„Leitung“ übernahmen. „Sonst 
wäre das wohl eingeschlafen“, 

berichtet Wilfried Unrein. Das 
Marienheim vorbereiten, das 
Geld verwalten, Einkaufen – all 
das gehört zu den Aufgaben 
der Unreins. Gut zwei Tage im 
Monat sind sie für das Netzwerk-
Frühstück im Einsatz. „Das ma-
chen wir gerne, so lange es noch 
geht“, betont der 81-Jährige.
Mit Blick auf die Zukunft wür-
den sich die Ehrenamtler freuen, 
wenn sich noch engagierte 
Menschen finden, die sich für das 
Netzwerk-Frühstück einsetzen 
möchten. Und vielleicht könnte 
sich auch jemand vorstellen, 
einmal die Nachfolge der Unreins 
anzutreten. Interessenten können 
sich gerne bei Wilfried Unrein 
unter der 02165/16 25 oder per 
Mail an wu@netzwerk-juechen.de 
melden.
Das Netzwerk-Frühstück im Ap-
ril findet am 30. April statt. Eine 
Anmeldung, für die Planung des 
Einkaufs wichtig, ist bis zum 26. 
April unter 02165/1625 erforder-
lich.  Daniela Furth

Geselliges Beisammensein 
beim Netzwerk-Frühstück

Das Team des Netzwerk-Frühstücks mit einem Teil der Gäste.  Foto: Daniela Furth

Mit viel Liebe zum Detail wird das Frühstücksbuffet vorbereitet.
 Foto: Hildegard Unrein

Jüchen. Das 45. Internationale 
Frühjahrsschwimmfest stand 
am vergangenen Wochenende in 
Viersen-Dülken an. Durch den 
Aufruf wurde das „Beast“ bei 
den Mitgliedern der Leitungs-
schwimmabteilung „Beasts“ des 
TV Jüchen erweckt.
Alle zu vergebenen Medaillen 
in Dülken auffressen? Wohl 
eher nicht so ganz. Angereist 
zu einem Wochenende voller 
spannendender Wettkämpfe, 
entschieden sich nicht wenige 
nur um Haaresbreite. In dem 
auch mit Teams aus den Nieder-
landen hochkarätig besetzten 
Schwimmfest konnten die 
„Beasts“ sich mehr als beacht-
lich schlagen.
In der Begegnung mit 15 Ver-
einen wurde der Appetit der 
„Beasts“ zumindest gestillt. In 
48 Wettkämpfen errangen die 

„Beasts“ 39 Podiumsplätze, 
wovon neunmal Gold glänzte. 
Besonders erfreulich: Mira 
Fricke schaffte gleich viermal 
die Qualifikationszeit für die 
Landesmeisterschaften NRW, 

ebenso konnten durch mehrere 
Schwimmer Verbandsmeister-
schaftsqualifikationen erreicht 
werden.
Die „Beasts“ gehen nun wieder 
den Trainingsmodus über. Bis 

sie zum nächsten Wettkampf, 
den Verband- und Landesmeis-
terschaften, geweckt werden, 
um vielleicht einen noch 
größeren „Happen“ zu sich zu 
nehmen.

Der TV Jüchen lässt die „Beasts“ frei

Das Team „Beasts“ des TV Jüchen.  Foto: Beasts

Jüchen. Zum Start der Osterferien 
in Nordrhein-Westfalen richtet die 
Kassenärztliche Vereinigung Nord-
rhein (KVNO) erneut das Angebot 
der Videosprechstunde im kinder-
ärztlichen Notdienst ein. 
In der Zeit vom 23. März bis zum 
7. April haben Eltern erkrankter 
Kinder damit wieder die Mög-
lichkeit, im Bedarfsfall oder bei 
möglichen Unsicherheiten eine 
pädiatrische Beratung jeweils 
mittwochs von 16 bis 22 Uhr 
sowie samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 10 bis 22 Uhr in 
Anspruch zu nehmen. 
Im Rahmen der Videosprechstun-
de können leichte Krankheits-
fälle diagnostiziert und beurteilt 
werden. Auch die Verordnung 
von Medikamenten wird durch 
die Möglichkeit ein elektro-
nisches Rezept möglich sein. 
Hilfesuchende Eltern können 
die Videosprechstunde entweder 
telefonisch über die Rufnummer 
116 117 oder auch online auf der 
Homepage der KV Nordrhein 
anfragen. 

Sprechstunde per 
Video in Ferien

Jüchen. Der VfL Viktoria 
Jüchen Garzweiler, genauer 
gesagt die E1 Jahrgang 2013, 
ist auf der Suche nach Fuß-
ballbegeisterten Kindern, die 
Lust haben, Fußball in einer 
Mannschaft zu spielen.
Die Mannschaft trainiert im-
mer dienstags und freitags von 
17.30 Uhr bis 19 Uhr. „Solltet 
Ihr Interesse haben, kommt 
doch einfach mal zum Probe-
training vorbei“, lädt Trainer 
Daniel Kühn ein. Das Training 
findet auf dem Sportplatz an 
der Stadionstraße statt. Inter-
essenten können sich melden 
unter 0172/5 65 92 86.

Für kleine Kicker

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell
Rund um die Uhr
Kostenlose Registrierung

www.top-kurier.de

Buchen
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www.top-kurier.de

Buchen
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Jüchen. In einer gemeinsa-
men Sitzung von Vorstand 
und Stiftungsrat der Bürger-
stiftung Jüchen wurden 
Vorstand und Stiftungsrat 
für die nächsten vier Jahre 
bestätigt. Dem Vorstand 
gehören somit weiterhin 
Joachim Drossert, Dr. Georg 
Aßmann, Jürgen Liedmann, 
Dirk Klasen, Bärbel Meisen 
und Victoria Langenberg 
an. Im Stiftungsrat wurden 
Bernd Käsmacher, Anet-
te van Dorp, Margarete 
Kranz, Harald Zillikens und 
Klaus-Dieter Hahn in ihren 
Ämtern bestätigt. Thomas 
Welter schied aus dem Stif-
tungsrat aus.
Die vom Vorstand zur Wahl 
in den Stiftungsrat emp-
fohlenen Damen Daniela 
Mertiens, Kerstin Schraven, 
Miriam Riemer und Ellena 
Nowak wurden vom Stif-
tungsrat einstimmig gewählt. 
Die beiden Vorsitzenden 
der jeweiligen Gremien, 
Joachim Drossert und Bernd 
Käsmacher, zeigten sich sehr 
erfreut, dass durch diese 
Wahl der Altersdurchschnitt 
deutlich verjüngt werden 
konnte.
Ein weiterer Schwerpunkt 
der Sitzung waren einige Sat-
zungsänderungen, die nach 
einstimmigem Beschluss 
noch von der Bezirksregie-
rung genehmigt werden 
müssen. Die Bürgerstiftung 
Jüchen ist also weiterhin auf 
einem guten Weg, gute Pro-
jekte für die Jüchener Bürger 
zu realisieren.

Neue Mitglieder 
für Stiftungsrat

Jüchen. Die Gottesdienste der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Jüchen finden statt am Sonntag, 
24. März, um 10 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Otzenrath 
mit Prädikant Marcel Mostert 
sowie um 10.15 Uhr in der Evan-
gelischen Hofkirche mit Pfarrer 
Horst Porkolab.

Gottesdienste

Bedburdyck/Stessen. „Mussten 
wir im letzten Jahr wegen eines 
ordentlichen Regenschauers die 
Aktion zeitweise unterbrechen, 
hatten wir in diesem Jahre mehr 
Glück“, freut sich der Bürger-
schützenverein Bedburdyck und 
Stessen, „bei bedecktem, aber 
trockenem Wetter fanden sich 
viele Bürger und Bürgerinnen 
am vergangenen Wochenende 
ein, um gemeinsam mit unserem 
Königspaar Jens und Katrin Kun-
kel, den Ehrendamen, Schützen 

und Edelknaben die alljährliche 
Dorfreinigung durchzuführen. 
Einige der Edelknaben hatten 
zur Verstärkung auch ihre Ge-
schwister mitgebracht, so dass 
wir mit guter Kampfstärke an die 
Arbeit gehen konnten.“
Greifzangen und Sammeltüten 
waren ausreichend vorhanden 
und es wurde einiges gesammelt. 
Es soll hier aber nicht unerwähnt 
bleiben, dass die allgemeine 
Meinung der meisten Sammler 
war, in Bedburdyck und Stessen 

achten die Bewohner auf ihren 
Ort. Denn es gab nur wenig wirk-
lich großen Unrat. 
Unverständnis machte sich 
nur breit über die Hundekot-
tüten, die nicht den Weg in die 
heimischen Mülltonen gefunden 
hatten, sondern im Jüchener 
Bach oder in den Feldrainen ent-
sorgt wurden. Es gibt halt eben 
immer noch ein Verbesserungs-
potenzial. 
Nach der Aktion waren dann 
alle Helfer zu Kaffee, Kuchen 

und kühlen Getränken in den 
Martinustreff eingeladen. Für die 
Kids gab es zusätzlich Gummi-
bärchen und Kaubonbons. Bei 

guten Gesprächen ließ man den 
Nachmittag ausklingen. Der BSV 
bedankt sich bei allen Helfern 
für die Unterstützung.

Dorfreinigung in Bedburdyck und Stessen

 Foto: BSV

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 31.08.2024. Aus rechtlichen Gründen können wir Ihnen die Mehrwertsteuer nicht erlassen. Diese wird auf dem Kaufbeleg ausgewiesen. Der Nachlass von 19%MwSt.
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Tempur und Tom Tailor. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel.

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach
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Wie ist die Situation der Men-
schen mit Migrationshinter-
grund in Jüchen? Wie deutsch 
ist man nach einem halben 
Jahrhundert Leben in diesem 
Land? Was machen Diskussio-
nen wie die um das Thema „Re-
migration“ mit zugewanderten 
Menschen? Diesen und vielen 
anderen Fragen stellte sich jetzt 
Serin Alma beim „Talk auf dem 
Roten Sofa“ der SPD Jüchen. 

Jüchen. Die Vorsitzende des Tür-
kisch-Deutschen Freundeskreises 
Jüchen und vielfältig engagierte 
Hochneukircherin bot den Gäs-
ten im „Roten Salon“ eine Menge 
interessanter und auch amüsan-
ter Einblicke in die migrantischen 
Communities Jüchens und in ihre 
eigenen Erfahrungen nach fast 50 
Jahren in unserer Stadt: ein sehr 
gehaltvoller Austausch über alle 
Grenzen hinweg, für den Serin 
Alma ausgiebig Beifall der Talk-
Gäste erhielt.
Respekt und Wertschätzung an-
derer Menschen sowie Interesse 
und Toleranz für die Mitmen-
schen: Diese Wegmarken haben 
Serin Alma über die Jahrzehnte 
begleitet, privat wie beruflich. 
Schließlich hat sie immer den 
Rat von Mutter und Großmutter 
beherzigt: „Deine Finger sind 
nicht gleich. Bedenke, dass die 
Menschen nicht alle so wie du 

sind.“
Damit war der Ton gesetzt beim 
„Talk auf dem Roten Sofa“ mit 
Serin Alma. Denn der Gast 
legt besonders viel Wert auf 
Zwischenmenschliches, auf 
Zugewandtheit, Verständnis und 
Offenheit. Diese Eigenschaften 
führten auch vor mehr als 20 
Jahren zur Gründung des Tür-
kisch-Deutschen Freundeskreises 
(TDF), wobei die Anschläge des 
11. Septembers den Auslöser bil-
deten: „Als meine Schwester und 
ich von einigen Mitbürgern wie 
Terroristen behandelt wurden, 
war uns klar: Wir mussten was 
tun.“
Mit dem Kulturfrühstück und an-
deren Veranstaltungen, aber vor 
allem mit vielen Gesprächen und 
Kontakten hat der mittlerweile 
rund 80 Mitglieder starke TDF ei-
niges für Menschen mit Migrati-
onshintergrund bewegt. Für Serin 
Alma ist es mit diesem Ehrenamt 
nicht getan: „In meinem Wohn-
zimmer ist oft der Integrationsrat 
zu Hause“, deutet sie lachend 
an, dass sich viele Betroffene mit 
ihren Fragen und Problemen di-
rekt an sie wenden. Nicht zuletzt 
deshalb träumt Serin Alma von 
einem festen Treffpunkt für den 
TDF, denn: „Es geht nicht nur 
um Integration, sondern auch um 
Verständigung und Erfahrungs-
austausch.“

Die Fragen des SPD-Ortsvereins-
vorsitzenden Norbert John dreh-
ten sich darüber hinaus unter 
anderem um den beruflichen 
Hintergrund von Serin Alma, 
die im Krankenhaus Heinsberg 
auf der Palliativstation arbeitet, 
berufspolitisch im Verband Me-
dizinischer Fachberufe wirkt und 
freiberuflich als Referentin und 
Beraterin tätig ist. Glücklich ist 
sie dabei im Beruflichen wie im 
Privaten über unzählige wertvolle 
Begegnungen: „Egal, wo ich war, 
mich haben immer gute Men-
schen begleitet.“
Das war bereits in ihrer Anfangs-
zeit in Hochneukirch so, wohin 

es die Familie verschlagen hatte – 
nachdem die Mutter zuvor allein 
nach Deutschland gekommen 
war, um Arbeit zu finden. Für 
Serin Alma und ihre Familie war 
vor 50 Jahren vieles zunächst 
fremd – ob winterliche Kälte, 
blonde Haare, Rosenkohl oder 
Silvesterböller. Und am ersten 
Osterfest kam die Polizei, weil 
die Familie draußen Wäsche auf-
gehangen hatte, erinnert sie sich 
schmunzelnd an weit zurücklie-
gende Anekdoten.
Und wie deutsch ist Serin Alma 
nach einem halben Jahrhundert 
in der neuen Heimat? „Ich lege 
Wert auf Pünktlichkeit und 

bin vielen Migranten zu direkt. 
Außerdem feiern wir natürlich 
auch Weihnachten“, erklärt sie. 
Daneben schätzt Serin Alma 
weiterhin „türkische“ Werte, wie 
Gastfreundschaft und Hilfs-
bereitschaft, Umarmungen und 
Herzlichkeit. „Nach 50 Jahren 
ist natürlich Deutschland meine 
Heimat, die Türkei ist mein 
Geburtsland. Mein Herz ist hier, 
meine Seele in der Türkei“, fasst 
sie zusammen.
Aber auch Sorgen bekundete der 
Talk-Gast: „Nicht zuletzt die Dis-
kussion um die sogenannte Remi-
gration macht mir wirklich Angst 
– wenn ich bedenke, dass ich zu 
jenen gehöre, die man aus dem 
Land jagen will. Dahinter steckt 
ein schleichender Prozess, den 
man im Auge behalten muss.“
Von Moderator Norbert John 
nach ihren Wünschen für die 
Zukunft befragt, äußerte Serin 
Alma abschließend, „dass sich 
die Menschen wertfrei und mit 
Respekt begegnen – und sich 
gegenseitig helfen. Das muss in 
Schulen und Kindergärten anfan-
gen.“ Damit schlug sie zugleich 
den Bogen zum nächsten Gast, 
den die Jüchener SPD beim „Talk 
auf dem Roten Sofa“ begrüßen 
wird: Am Dienstag, 23. April, 19 
Uhr erscheint Reiner Kivelitz im 
„Roten Salon“, ehemaliger Leiter 
der Grundschule Hochneukirch.

Für Integration und Wertschätzung:
Serin Alma bot spannende Einblicke

Serin Alma mit dem SPD-Orts-
vereinsvorsitzenden Norbert 
John vor dem „Roten Sofa“. 
 Foto: Birgit John/SPD Jüchen

Jüchen. Die EU-Umgebungslärm-
richtlinie verpflichtet die Mitglied-
staaten, in einem Turnus von fünf 
Jahren Lärmkarten und darauf 
aufbauend Lärmaktionspläne 
zu erstellen beziehungsweise 
bestehende Lärmaktionspläne zu 
überprüfen und gegebenenfalls zu 
überarbeiten. Die Pflicht besteht 
für Ballungsräume sowie Städte 
und Gemeinden in der Nähe von 
Hauptverkehrsstraßen, Haupt-
eisenbahnstrecken und Großflug-
häfen.
Im Rahmen der Umgebungslärm-
richtlinie geht es nicht um den 
Lärm in der Nachbarschaft oder 
von Veranstaltungen. Vielmehr 
geht es um den dauerhaften 
Lärm, der durch den Straßen-, 
Luft- und Schienenverkehr 
entsteht. Sogenannter Nachbar-
schaftslärm, der Lärm am Arbeits-
platz und in Verkehrsmitteln oder 
von Sportanlagen zählen ebenfalls 
nicht zum Umgebungslärm.
Bei einem Lärmaktionsplan 
handelt es sich um ein städtisches 
Gesamtkonzept, das Maßnahmen 
zur Minderung der Lärmbe-

lastung und zum Schutz ruhiger 
Gebiete umfasst. In Nordrhein-
Westfalen sind die Städte und 
Gemeinden für diese Aufgaben 
zuständig, mit Ausnahme der 
Lärmaktionsplanung an Haupt-
eisenbahnstrecken des Bundes. 
Dort ist das Eisenbahn-Bundes-
amt für die Maßnahmen in 
Bundeshoheit zuständig.
Bei der Neuaufstellung oder 
Überprüfung von Lärmaktions-
plänen ist eine Mitwirkung der 
Öffentlichkeit vorgesehen. Die 
Stadt Jüchen bietet daher allen 
Bürgern sowie Fachbehörden 
in der Zeit vom 25. März bis 
einschließlich 22. April 2024 die 
Möglichkeit zur Beteiligung an 
der Lärmaktionsplanung.
Die Beteiligung erfolgt in zwei 
Phasen. Die erste Phase wurde 
vom 1. bis einschließlich 29. 
Dezember 2023 durchgeführt. 
Grundlage für die erste Phase war 
die vom Landesamt für Natur, 
Umwelt und Verbraucherschutz 
des Landes NRW (LANUV NRW) 
erstellte aktuelle Lärmkartierung.
In den Lärmkarten wurden die 

Geräuschimmissionen erfasst, 
die durch Hauptverkehrs-
straßen mit einem jährlichen 
Verkehrsaufkommen von über 
drei Millionen Kraftfahrzeugen 
verursacht werden. Dabei wird 
die Verteilung der Fahrzeuge für 
drei unterschiedliche Zeiträume 
untersucht: tags von 6 bis 18 Uhr, 
abends von 18 bis 22 Uhr und 
nachts von 22 bis 6 Uhr. Aufgrund 
dieser Zeiteinteilung ergeben sich 
zwei maßgebliche Lärmpegel-
bewertungen. Zum einen werden 
die durchschnittlichen Lärmein-
wirkungen über 24 Stunden und 
zum anderen für die Nachtstun-
den berücksichtigt. Die Daten für 
diese Berechnungen stammen 
aus einer bundesweiten Verkehrs-
wegezählung. Im Rahmen der 
Lärmaktionsplanung sollen alle 
kartierten Bereiche berücksichtigt 
werden.
In Jüchen sind von der Lärmkar-
tierung folgende Straßen erfasst:
– A 44
– A 46
– B 59
– L 116

Auf Grundlage der Lärmkartie-
rung konnten die Bürger Stellung-
nahmen zur Lärmsituation im 
Stadtgebiet abgeben. 
Derzeit läuft die zweite Phase 
der Öffentlichkeitsbeteiligung. 
Auf Grundlage der Lärmkartie-
rung sowie der Stellungnahmen, 
welche im Rahmen der ersten 
Phase eingegangen sind, werden 
im Entwurf des Lärmaktions-
plans umgesetzte und geplante 
Maßnahmen zur Lärmminderung 
in den genannten Gebieten be-
schrieben.
Die Unterlagen zur Planung 
können im Internet unter www.
juechen.de (Startseite > Leben > 
Planen, Bauen, Wohnen > Stadt-
planung > Aktuelle Bürgerbe-
teiligungen) eingesehen werden. 
Grundsätzlich kann sich jede 
Person oder Einrichtung an der 
Lärmaktionsplanung beteiligen 
und Hinweise auf ein konkretes 
lokales Lärmproblem geben 
oder konkrete Vorschläge zur 
Minderung einer Lärmbelastung 
machen.
Nach Auswertung der Eingaben 

aus der zweiten Phase der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung wird der 
Lärmaktionsplan aufgestellt und 
bekannt gegeben.
Der Lärmaktionsplan der Stadt 
Jüchen soll für alle Bereiche aufge-
stellt werden, die von der verpflich-
tenden Lärmkartierung innerhalb 
des Stadtgebietes erfasst wurden, 
unabhängig davon, wie hoch die 
Lärmpegel in den betroffenen 
Bereichen sind und unabhängig 
davon, ob es dort Lärmbetroffen-
heiten gibt.
Umfangreiche Informationen 
zu den Themen Lärmkartie-
rung und Lärmaktionsplanung 
gibt das Umgebungslärmportal 
des Ministeriums für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr des 
Landes Nordrhein-Westfalen. 
Im Lärmkartenviewer NRW des 
Umgebungslärmportals sind alle 
Lärmkarten der 4. Runde für 
Nordrhein-Westfalen einsehbar.
Das Geoportal des Eisenbahn-
Bundesamtes mit den Lärmkarten 
der Haupteisenbahnstrecken des 
Bundes erreichen Sie hier: https://
geoportal.eisenbahn-bundesamt.de

Lärmaktionsplanung geht in die nächste Runde
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Otzenrath. „In das Ungewisse 
Deiner Zukunft: Ich bin da!“ Das 
ist das Thema der diesjährigen 
Kreuzwegandacht, zu der die 
Kolpingfamilie Jüchen-Otzenrath 
am Karfreitag, 29. März, um 12 Uhr 
zum Friedenskapellchen in Otzen-
rath (hinter der Friedhofshalle der 
katholischen Kirche St. Simon und 
Judas Thaddäus) einlädt. „Gemein-
sam wollen wir Einkehr halten und 
bedenken, was bei allen Unwägbar-
keiten und Unsicherheiten in dieser 
Welt uns Halt und Zuversicht geben 
kann“, so die Kolpingsfamilie. Und 
das will die Zusage sein, die Jesus 
Christus in das Ungewisse unserer 
Zukunft hinein uns unmissver-
ständlich gibt: „Ich bin da!“ Denn 
ohne den Karfreitag, den Tod Jesu 

Christi, kann es keine Auferstehung 
geben! Und ohne Leid und Ängste, 
ohne Unsicherheiten und Brüche in 
unserem Leben kann Jesus uns nur 
schwer beweisen, dass er bei uns ist, 
uns trägt und durchträgt, wenn wir 
es brauchen und wir Menschen uns 
ganz unten fühlen.
„In den fünf Stationen, die wir im 
Wäldchen vor der Friedenskapelle 
gemeinsam angehen, beleuchten 
wir das Leben Jesu auf seinem 
Leidensweg zwischen Palmsonntag 
und Karfreitag. Gleichzeitig suchen 
wir nach Parallelen in unserem Le-
ben, die uns zum einen anrühren, 
uns aber auch eine hoffnungsfrohe 
Perspektive für die Gestaltung 
unseres Lebens geben wollen und 
sollen.“

Kolpingsfamilie lädt 
zur Kreuzwegandacht

 Foto: Kolpingsfamilie Otzenrath

Jüchen. Pfarrer Ulrich Clancett 
teilt seine Gedanken zum Oster-
fest: 
Irgendwie kommt Ostern in 
diesem Jahr fast überfallartig. 
Fast frisch noch die Erinnerun-
gen an das Weihnachtsfest – und 
trotzdem merkwürdig weit weg. 
Und nun schon wieder das 
verlängerte Wochenende, aus 
kalendarischen Gründen früher 
als gewohnt.
Viele von uns nutzen die Oster-
tage zu Kurzferien. Nur weg aus 
diesem Alltag, der uns immer 
mehr mit schlechten Nachrich-
ten belastet. Raus – am besten 
in die sichere Sonne. Dahin, wo 
wir einfach Mensch sein dürfen. 
Getreu den Worten Goethes, der 
genau das in seinem „Osterspa-
ziergang“ schon vor über 200 
Jahren Faust sagen lässt: „Hier 
bin ich Mensch – hier darf ich’s 
sein.“
Der eigentliche Grund für die 
freien Tage tritt dabei immer 
mehr in den Hintergrund: 
Christinnen und Christen in der 
ganzen Welt feiern an Ostern die 
Auferstehung Jesu. Sie feiern das 
Leben. In eindrucksvollen Got-
tesdiensten denken wir auch in 

Jüchen daran: Die Feier des Le-
bens beginnt in der Osternacht 
in der Dunkelheit vor der Kirche 
am Osterfeuer. Die Osterkerze 
wird entzündet und gibt ihr 
kleines Licht immer weiter, bis 
die vollkommen dunkle Kirche 
im Glanz von vielen Dutzend 

Kerzen erstrahlt. Das Leben, das 
Licht ergreift langsam aber si-
cher die gesamte Dunkelheit und 
durchbricht – ja: beendet sie.
In dieser Nacht geschehen viele 
kleine Wunder: Kinder werden 
getauft und werden in dieses Le-
benslicht mit hineingenommen. 

Menschen singen vom Leben 
– gegen alle finsteren Hassbot-
schaften, in denen sich viele 
Zeitgenossinnen und -genossen 
„sonnen“ zu glauben können. 
Menschen reichen sich das Licht 
weiter und werden selbst für an-
dere Menschen zum Osterlicht, 
weil sie sich für kranke und alte 
Mitmenschen einsetzen und so 
das Osterlicht handgreiflich wer-
den lassen. Menschen vertrauen 
einander und teilen das, was sie 
haben, miteinander. Österliches 
Miteinander, das Trennungen 
überwindet und Versöhnung 
stiftet, wo Neid und Missgunst 
Streit entfachen. Es wird öster-
lich, wenn wir weitersagen, dass 
wir einem Gott glauben und ver-
trauen, der der Gott aller Men-
schen ist und allen Menschen 
eine unaustauschbare Würde 
geschenkt hat. Und ich bin über-
zeugt davon, dass, wo gerade 
noch Angst und Hoffnungslo-
sigkeit, Leere und Resignation 
herrschten, wieder zum ersten 
Mal durch unsere Osterbotschaft 
Leben und Zukunft leuchten. 
Das wären gesegnete Ostern 
– da könnten wir alle wirklich 
Mensch sein.

Die Feier des Lebens

Pfarrer Ulrich Clancett.

 Foto: privat

Yasmine Feierabend
Steuerberaterin
Diplom Kauffrau (FH)

Tel.: 0 21 64 / 92 02 -0 • E-Mail: info@teamft.de

Bernd Thifeßen
Steuerberater

Theodor-Heuss-Str. 5
41363 Jüchen

www.feierabend-thifessen.de

Das gesamte Team wünscht
allen ein paar schöne und

sonnige Ostertage!
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Jüchen. Das Kreisordnungsamt 
informiert darüber, dass an den 
Kar- und Ostertagen besondere 
Vorschriften gelten. Betroffen 
sind öffentliche Veranstaltungen 
sowie Ladenöffnungszeiten.
Der Karfreitag (29. März) unter-
liegt als stiller Feiertag einem 
besonderen Schutz. Nicht er-
laubt sind daher am Karfreitag 
von 5 Uhr bis Karsamstag (30. 
März) um 6 Uhr Märkte – dazu 
gehören auch Trödelmärkte 
und private Automärkte – oder 
gewerbliche Ausstellungen. 
Lediglich Großmärkte dürfen 
am Karsamstag bereits ab 3 Uhr 
stattfinden. 
Untersagt sind am Karfreitag 
auch nicht-öffentliche unterhal-
tende Veranstaltungen außerhalb 
von Wohnungen, Theater- und 
Musikaufführungen, Filmvorfüh-
rungen und Vorträge während 
der Hauptzeit des Gottesdienstes 
sowie sportliche Wettkämpfe 
und Volksfeste. Zudem muss 
auf den Betrieb von Spielhallen, 
die gewerbliche Annahme von 

Wetten, musikalische und sons-
tige unterhaltende Darbietungen 
in Gaststätten sowie andere der 
Unterhaltung dienende öffentli-
che Veranstaltungen verzichtet 

werden. Am Gründonnerstag, 
28. März, ist Tanz ab 18 Uhr 
verboten.
„Auch bei anderen Veranstal-
tungen sollte auf den Sinn des 

Feiertags Rücksicht genommen 
werden“, empfiehlt das Kreis-
ordnungsamt. Im Übrigen gelten 
Karfreitag die allgemeinen 
Regeln für den Schutz der Sonn- 
und Feiertage. So müssen auch 
die gewerblichen Vorschriften 
über die sonntägliche Ruhe im 
Handwerk, im Fabrikations-, 
Handels- und Reisegewerbe ein-
gehalten werden.
Nach dem Ladenöffnungsgesetz 
dürfen Karfreitag und Oster-
sonntag (29. und 31. März) Ge-
schäfte, deren Angebot überwie-
gend aus Blumen und Pflanzen, 
Zeitungen und Zeitschriften 
oder Back- und Konditorwaren 
besteht, fünf Stunden geöffnet 
sein. Am Ostermontag (1. April) 
müssen diese Verkaufsstellen 
geschlossen bleiben. 
Eine Ausnahme stellen land-
wirtschaftliche Betriebe dar. Sie 
dürfen zum Verkauf von selbst 
erzeugten Produkten an allen 
Sonn- und Feiertagen jeweils 
für die Dauer von fünf Stunden 
öffnen.

Die besonderen Vorschriften 
für die Kar- und Ostertage

Für die Kar- und Ostertage gelten besondere Vorschriften. 
 Foto: GettyImages_88820414

Jüchen. Im Mittelpunkt des 
österlichen Musizierens der 
Gemeinschaft der Gemein-
den Jüchen steht in diesem 
Jahr die Messe op. 24 des 
flämischen Komponisten 
Joseph Callaerts (1830-1901).
Zum Osterfest erklingt die 
Messe von Joseph Callaerts 
in den Festgottesdiensten 
am Ostersonntag, 9. April, 
10.45 Uhr in St. Pantaleon, 
Hochneukirch, sowie am 
Ostermontag, 10. April, um 
09.30 Uhr in St. Jakobus d.Ä., 
Jüchen. Ausführende sind 
die Kirchenchor-Gemein-
schaft Hochneukirch-Jüchen-
Otzenrath unter der Leitung 
von Wilhelm Junker.

Musik im 
Gottesdienst

Wilhelm Junker an der 
Orgel in St. Jakobus. 

Justin Krönauer - Harald Zillikens - Petra Segschneider -
Stefan Heckhausen - Erik Packbier

Die CDU Jüchen wünscht
Ihnen frohe Ostern!



Grevenbroich/Jüchen. Es ist 
schon Tradition, dass zu Ostern 
Hasen mit heißen Öfen durch 
die Schloss-Stadt und Umgebung 
cruisen. Und so laden auch in 
diesem Jahr, genauer gesagt 
Ostersamstag, 30. März, die 
„Motorradfreunde Rhein-Erft“ 
und der Verein „Kraftspenden 
Grevenbroich“ zum „Osterride“ 
für den guten Zweck ein.
Ab 10 Uhr sammeln sich alle inte-

ressierten Biker bei „Wassenberg“, 
von-Goldammer-Straße 31, von 
wo sie dann pünktlich um 11 Uhr 
zu ihrer Tour starten wollen. Über 
Bedburdyck, Neuss, wo gegen 12 
Uhr eine Pause in der Innenstadt 
eingelegt wird, und Dormagen 
geht es für die Gruppe zurück 
nach Grevenbroich. Im Laufe des 
Nachmittags kehren sie wieder bei 
„Wassenberg“ ein. Für die kleinen 
Besucher wird es ab etwa 15 Uhr 

vor Ort wie gewohnt Oster-Lecker-
eien und weitere Überraschungen 
geben. Für das leibliche Wohl wird 
mit Getränken und Wurst vom 
Grill gegen eine kleine Spende 
gesorgt.
Der Erlös des „Osterride“ kommt 
in diesem Jahr wieder der „Ini-
tiative Schmetterling“ aus Neuss 
zugute sowie weiteren Sommer-
projekten zugunsten bedürftiger 
Kinder, wie die Unterstützung 
zum Neubau des Drachen-Spiel-
platzes in Elfgen/Belmen. 
Aktuelle Informationen gibt es 
auf der „Facebook“-Veranstal-
tungsseite „Osterride 2024“ der 
Motorradfreunde Rhein-Erft. 
Auf der „Facebook“-Seite von 
„Kraftspenden Grevenbroich“ 
ist außerdem ein „Paypal“-Spen-
denlink zu finden für alle, die 
vielleicht nicht vor Ort dabei 
können. Daniela Furth
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Garzweiler. Im Anschluss an 
die Feier des Letzten Abend-
mahles am Gründonnerstag, 
28. März, um 20 Uhr in der 
Jüchener Jakobuskirche 
laden Gemeindeassistent De-
nis Birke und Gemeindere-
ferent Alexander Tetzlaff zu 
einer „Nacht des Wachens“ 
in die Pankratiuskirche nach 
Garzweiler ein. Nach der 
Mitfeier der Abendmahls-
messe führt ein meditativer 
Spaziergang nach Garz-
weiler. Dort erwartet die 
Teilnehmenden ein offenes 
Angebot, die Nacht auf den 
Karfreitag wachend mit 
Jesus zu verbringen. Es gibt 
neben Musik und geistlichen 
Impulsen auch kreative 
Angebote wie Bibelteilen 
und Kerzen-Verzieren oder 
das Schreiben eines „Briefes 
an Gott“. Alle sind eingela-
den, die ganze Nacht in der 
Kirche zu verbringen und 
der alten Tradition der „Öl-
bergwache“ nachzuspüren. 
Alexander Tetzlaff: „Diese 
Nacht ist wie ein einziger, 
durchgehender Gottesdienst, 
der mit einem bescheidenen 
Fasten-Frühstück am Karfrei-
tagmorgen endet.“ 
Um Mitternacht gibt es 
zur Stärkung eine einfache 
Fastensuppe mit Brot. Es 
besteht auch die Gelegen-
heit zu einem seelsorglichen 
Gespräch.

Nacht des 
Wachens

Hasen fahren wieder 
für den guten Zweck

Die Hasen sind wieder unterwegs. Fotos: Daniela Furth

Jüchen. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Jüchen lädt 
herzlich zu den Gottesdiensten 
an den Ostertagen ein und freut 
sich, wenn Viele dazukommen, 
um neue Impulse für ihren Glau-
ben mitzunehmen.

Gründonnerstag, 28. März
– 18 Uhr: Agapefeier in Hoch-
neukirch
– 19 Uhr: Gottesdienst in Jüchen 
mit Abendmahl und anschlie-
ßender Agapefeier

Karfreitag, 29. März
– 9 Uhr: Musikalischer Gottes-
dienst (Klavier und Horn) und 
Abendmahl in Bedburdyck
– 10 Uhr: Gottesdienst in Otzen-
rath mit Abendmahl
– 10.15 Uhr: Musikalischer Got-
tesdienst (Orgel und Horn) und 
Abendmahl in Jüchen

Ostersonntag, 31. März
– 7 Uhr: Osternachtsfeier mit 
Engeldialog in Jüchen, anschlie-
ßend Osterfrühstück
– 7.30 Uhr: Ostergottesdienst 
auf dem Friedhof Otzenrath, an-
schließend Osterfrühstück

– 10 Uhr: Familiengottesdienst 
in Hochneukirch mit Taufe

Ostermontag, 1. April
– 9 Uhr: Gottesdienst mit 
Chorgesang und Abendmahl in 
Bedburdyck

Gottesdienste 
zum Osterfest

 Foto: Evangelische 
 Kirchengemeinde Jüchen

Der Top-kurier ist auch bei 
„facebook“ und „Instagram“.

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest!

In den Weiden 1 • 41363 Jüchen
Bitte um Tischreservierung unter: 02165-117711 5544 0000

Ostersonntag und Ostermontag haben wir für Sie geöffnet!

Nutze den Tag: Aktivität, Entspannung
und Erholung im modernen
Senioren-Park carpe diem

Wir bieten Ihnen bei so viel Betreuung
Selbstständigkeit wie möglich und
Pflege wie nötig.

Allen schöne
Ostertage!

FFüürr wweeiitteerree IInnffoorrmmaattiioonneenn rruuffeenn
SSiiee uunnss ggeerrnnee aann::

Senioren-Park carpe diem
Jüchen
Garzweiler Allee 160
41363 Jüchen
Tel.: 02165 /3762-0
juechen@senioren-park.de
www.senioren-park.de

· 86 stationäre Pflegeplätze
· 15 Tagespflegeplätze
· 44 Betreute Wohnungen
· Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“

Telefon 0 21 64/9 50 59 10
www.sprechzeit-hochneukirch.de

MICHÈLE MORJAN

Frohe Ostern!

Jüchen

Ortsverein und
Stadtratsfraktion
Norbert Johnl Anna-Lisa Strohbach
Angelika Herten-Schmitzl HolgerWitting
Timo Neuhausenl Hans-Josef Schneider

www.spd-juechen.de
info@spd-juechen.de
+ 0151 70 11 21 62
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Garzweiler. „Das ist immer die 
Stelle, an der das Büchereiteam 
auf Neuerungen hin weist“, so 
die Ehrenamter der Bücherei 
Garzweiler, „natürlich haben 
wir seit Jahresbeginn viele neue 
Bücher eingestellt, aber das ist 
unsere Kernaufgabe und somit 
nichts sensationell Neues. Wir 
haben auch unsere Preise nicht 
verändert – nicht neu, aber sehr 
gut, dass Erwachsene nach wie 
vor 40 Cent für die Ausleihdau-
er von drei Wochen zahlen und 
Kinder umsonst ihre Bücher 
mitnehmen können, für die 
Tonies werden allerdings 30 
Cent fällig.“ Ebenfalls unverän-
dert sei der Jahresbeitrag von 12 

Euro für die E-Book-Nutzung, 
bei der über 8.000 Medien zur 
Verfügung stehen, inklusive 35 
Zeitschriftenabos, wie „Stiftung 
Warentest“, „essen & trinken“, 
„CHIP“ oder „Finanztest“. 
Unter www.leihbook.de können 
Sie sich über die Angebote an 
E-Books, E-Audios und E-Ma-
gazines informieren.
„Etwas Neues haben wir aber 
doch: einen neuen Rechner 
und eine neue Version unseres 
Bibliotheksprogramms“, so das 
ehrenamtliche Bücherei-Team. 
Das merke die Leserschaft zum 
einen daran, dass mit dem neu-
en Programm noch nicht alles 
rund laufe und zum anderen 

daran, dass die eigentliche Aus-
leihe zügiger vonstattengehe: 
„Die Recherche zu Fragen der 
Büchereibesuchenden ist jetzt 
deutlich komfortabler und ent-
sprechend besser sind unsere 
Auskünfte.“
Auch die Öffnungszeiten sind 
unverändert: sonntags von 10 
bis 11.30 Uhr sowie mittwochs 
von 15.30 bis 17.30 Uhr. In den 
Osterferien bleibt die Büche-
rei aber am Ostersonntag (31. 
März) und Weißen Sonntag (7. 
April) geschlossen.
„Das Büchereiteam wünscht 
all unseren großen und kleinen 
Lesenden ein frohes Osterfest!“, 
schließen die Ehrenamtler.

Bücherei Garzweiler macht Ferien: Was sich im 
neuen Jahr in den Räumlichkeiten getan hat

Die Bücherei in Garzweiler.  Foto: Eva Bongartz

Damm. Robert Jordan, der viele 
Jahre in Jüchen wohnte, organi-
siert, moderiert und kommen-
tiert Kunst und Kunst-Events in 
Stadt und Region. Dass er selbst 
künstlerisch Hand anlegte, lag 
lange Zeit zurück.
Im vergangenen Jahr lud er 
dann wieder einmal – zusam-
men mit Gundhild Tillmanns 
und Wolfgang Waldner – zu 
einer sehenswerten Ausstellung 
ins Nikolauskloster in Damm 
ein.
Die Werkschau dieser drei so 
unterschiedlichen Künstler 
war aber gerade wohl deshalb 
so erfolgreich. Und sie wird in 
diesem Jahr wiederholt: Die Ver-
nissage ist am 30. März um 15 
Uhr; die Werke sind dann vom 

31. März bis zum 2. April zu be-
wundern. Und zu kaufen. 

Denn der Erlös soll wieder an 
den Förderverein des Niko-

lausklosters gehen. Unter der 
Führung von Robert Jordan 
hat man sich also zusammen-
gefunden, um im „Mazenod-
Saal“ eine Kunstausstellung zu 
präsentieren. 
In dem zu einer Galerie um-
funktionierten Raum sollen 
Malerei und Fotografie gezeigt 
werden. Gundhild Tillmanns, 
Wolfgang Waldner und Robert 
Jordan präsentieren die Oster-
Ausstellung in Kooperation und 
zugunsten des Fördervereins 
Nikolauskloster statt. 
Der Förderverein setzt sich 
für die Instandsetzung von 
Gebäude und Park ein. Neue 
Mitglieder sind im Förderverein 
jederzeit willkommen.
Robert Jordan (70) war viele 

Jahrzehnte bei der Stadt Greven-
broich beschäftigt. Zu seinen 
beruflichen und zahlreichen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten ge-
hörten: Kulturpolitiker, Kultur-
amtsleiter, Museumsleiter, Mit-
glied diverser Kulturinitiativen, 
Initiator der Künstlergruppe 
„Künstler in Korschenbroich“, 
Kurator des „Evinghovener 
Kultursommers“, Vorsitzender 
„Kunst. Neuss“. 
Seine Motive sind hauptsäch-
lich Momentaufnahmen von 
Landschaften, Gebäuden und 
Objekten. „Diesen einen Mo-
ment des Sehens mit der Kame-
ra festhalten und unverfälscht 
wiedergeben“, bezeichnet er als 
seinen selbst gestellten Auftrag.
 -gpm.

Gemeinsam unterschiedlich: Große
Oster-Ausstellung im Nikolauskloster

Die Dreier-Ausstellung von 
Robert Jordan (oben) mit 
Gundhild Tillmanns und 
Wolfgang Waldner wird Ostern 
wiederholt.

Nur für kurze Zeit
150€ BARPRÄMIEBARPRÄMIE

Jetzt anrufen unter 0211 505-16669 oder rp-online.de/schere2024

Schere+150€ in bar

0211 05-16669 -o /s 024

Sc

Für alle grünen Daumen und die, die es werden wollen, gibt es jetzt eine hochwertige Multi-Gartenschere.
Wie Sie sich die Schere und 150 € Geldprämie sichern? Abonnieren Sie unsere Zeitung.

GARTENFREUNDE AUFGEPASST

Die Gartenscheren von Schnittzeiten sind von Garten-Profis individuell entwickelt worden und ein robuster Alleskönner. Das Wuppertaler Unternehmen legt besonderen Wert auf die
Hochwertigkeit der Verarbeitung und der verwendeten Materialien. Mit der kompakten Multi-Gartenschere finden auch kleinere Hände das perfekte Werkzeug. Auf ihre neue Gartenschere
erhalten Sie außerdem eine Herstellergarantie von 5 Jahren. Gültig für einen Zeitungsbezug mit 24 Monaten Laufzeit (Komplett-Paket 52,90 € mtl., Digital-Paket 37,90 € mtl). Gilt auch für
Leserinnen und Leser, die neue Leserinnen und Leser werben. Neukunden dürfen innerhalb der letzten 6 Monate kein Abonnement bezogen haben. Nur solange der Vorrat reicht.



MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

ShoppingShoppingOsterOster
DasDas

auf Möbel, Matratzen
& Teppiche1)

2 %++19MwSt.MwSt.
geschenktgeschenkt

%%

Finden Sie die in unseren
Wohnkaufhäusern verteilten
Ostereier und sichern Sie sich

sterhasen
Wir bekommen
Besuch vom

mit tollen Aktionen:
Kreative Osterwoche

Beschriftung von
Gläsern, Deko-
Artikeln sowie

Ostereier
bemalen und
vieles mehr!

März
30.
Samstag

März
30.
Samstag

30.
März
23.
Samstag

sterhasen
30.

März
23.
Samstag

Sofortgewinne im
Gesamtwert von 20.000€

stereier-
suche in der Region

Die größte
Finden nseren�

ab 10 Uhr

en
ab 11 Uhr

Schnell sein lohnt sich,
die Anzahl der Eier ist begrenzt!

ea
vom

23. – 30.März

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 31.08.2024. Aus rechtlichen Gründen können wir Ihnen die Mehrwertsteuer nicht erlassen. Diese wird auf dem Kaufbeleg ausgewiesen. Der Nachlass von 19% MwSt. entspricht einem Schaffrath-Verkaufspreis abzüg-
lich 15,97%. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Dunlopillo, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo, Modulform, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Team7,
Tempur, Tom Tailor, WK undWalden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

ab 11 Uhr



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 19:00 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

BOXSPRINGBETT Bezug Stoff, Liegefläche ca. 180x200 cm,
BoxTaschenfederkern, 7-Zonen-Taschenfederkernmatratze,

Füße Metall schwarz. Inklusive Twin-Topper aus 4 cm LLQ-

Kaltschaum und 4 cm Gelschaum. Ohne Deko.

POLSTERGARNITUR
Bezug Cord, Rücken echt, Fuß Gleiter, Stellmaß ca. 189x299

cm, Sitzhöhe ca. 42 cm, Sitztiefe ca. 61 cm.

WOHNLANDSCHAFT
Bezug Stoff, Rücken unecht, Fuß Metall, ohne Kissen, Schenkelmaß
ca. 167x313x235 cm, Sitzhöhe ca. 46 cm. Weitere Funktionen, Stoff-
varianten und Typen sind als Sonderausstattung optional erhältlich und
im Garniturpreis nicht enthalten: Bettfunktion, integrierter Stauraum
motorische Relaxfunktion mit 4 Verstellung per Knopfdruck.

JE 219,- €749,- €

➊

➋ ➌
➍

TOPSELLER
1.799,- €

1.699,- €

SCHLAFZIMMERSYSTEM
1 | SCHWEBETÜRENSCHRANK Erle teilmassiv, mit 2 Massiv-holztüren, mittig
Spiegeltür mit Sprossen, ca. 300x217 cm. 2 | PLANUNGSBEISPIEL: KOMMODE
3 | KOMFORTBETT Erle teilmassiv, Liegefl äche ca. 180x200 cm,
Fuß- und Kopfteil massiv. Ohne Rahmen, Aufl agen, Dekokissen und Dekoplaid.
4 | NACHTKONSOLE Erle teilmassiv, mit 3 Auszügen, ca. 60x48 cm. Ohne Deko.

TOPSELLER
1.599,- €

TOPSELLER
1.799,- €

KÜCHENBLOCK „GIZELA-NIZZA“
Easytouch, Front Grafitschwarz/ rostrot, Korpus steingrau, inkl.
Siemens (HB51OA0B1) Backofen, (K124LNFF1) Kühlschrank, Mul-
denlüfter Silverline (FUHK8COESK), Spüle Blanco Flex Pro 455
und Armatur Blanco Daras, Maße ca. 246 + 430 + 250 cm

8.988,- €
UNSER BESTPREIS

7.598,- €
UNSER BESTPREIS

KÜCHE „CASCADA“
Front und Korpus in steingrau, inklusive Siemens
Elektroeinbaugeräten HB51OABR1, ET64SHE17, K124LNFF1
Maße ca. 190 cm + 310 cm + 190 cm

Der Frühling lässt die Preise schmelzen
Rabatte in allen Abteilungen!



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 19:00 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

Der Frühling lässt die Preise schmelzen
Rabatte in allen Abteilungen!

Lackküche ”Lux”
Magnolie Hochglanz, inkl. aller
Elektrogeräte, Granitspüle und
Wasserhahn, Arbeitsplatte umlaufend
mit Beleuchtung, ca. 310 x 190 cm statt 11.279,- €

Winkelküche ”Riviera”
weiß, beton, inkl. aller
Elektrogeräte, Wasserhahn,
mit Beleuchtung,
ca. 330 x 240 cm statt 7.499,- €

BOXSPRINGBETT, Bezug Stoff, Liegefläche ca. 180 x 200 cm,
Kopfteil mit Steppung, 119cm hoch, Unterbau Taschenfederkern,
2x Obermatratzen 5-Zonen-Taschen Federkern, Härtegrad H2,
mit KaltschaumTopper, 8 cmhoch unddurchgängigemMatratzen-
bezug, Kunststofffuß alufarbig.

FUNKTIONSGARNITUR, Bezug Stoff, Rücken echt, Fuß Metallrolle
glänzend, inklusive Sitztiefenverstellung, ohne Kissen und Deko,
Stellmaß ca. 260 x 320 cm, Sitzhöhe ca. 47 cm. Sonderausstattung
optional erhältlich und im Garniturpreis nicht enthalten: Armlehn-
funktion, Kopfteilverstellung und Bettfunktion.

POLSTERBETT, Bezug Stoff, Liegefläche ca. 180 x 200 cm, Bett-
kasten glatt, Bodenplatte gelocht, Lattenrahmen inkl. Gasdruck-
feder, Matratze 7-Zonen-TaschenfederkernH2oderH3, FüßeKunst-
stoff alufarbig.

WOHNLANDSCHAFT,BezugStoff, Rücken unecht, FußMetall, ohneKissen,
Schenkelmaß ca. 167 x 313 x 235 cm, Sitzhöhe ca. 46 cm. Weitere Funktio-
nen, Stoffvarianten und Typen sind als Sonderausstattung optional erhält-
lich und im Garnitur Preis nicht enthalten. 1 Bettfunktion, 2 integrierter
Stauraum 3motorische Relax Funktion mit 4 Verstellung per Knopfdruck.

1.999,- €

TOPSELLER

TOPSELLER

1.299,- € 1.599,- €

TOPSELLER

1.799,- €

Lieferpreis
4.850,- €

Lieferpreis
5.790,- €
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Kronprinzenproklamation in Damm
Damm. Vor Kurzem durfte die 
Dorfgemeinschaft Damm mit 
der Kronprinzenproklamation 
die ersten Festlichkeiten des 
Schützenjahres feiern. Das 
amtierende Königspaar Patrick 
und Jennifer Neuen hält bis 
September noch das Zepter 
der Königswürde in der Hand. 
Ihre Nachfolger stehen jedoch 
spätestens seit der Proklamation 
bereits in den Startlöchern und 
freuen sich auf das kommen-
de Schützenfest. Der festliche 
Rahmen diente dazu, sie offiziell 
vorzustellen und als Kronprin-
zenpaar auszurufen. 
Das Schützenregiment war am 
Abend wie gewohnt zum Fackel-
zug bei milden Wetterbedin-
gungen angetreten. Unter dem 
Schein zahlreicher Pechfackeln 
und musikalischer Begleitung 
des Tambourcorps Ramrath-Vil-
lau, zogen die Dammer Schützen 
durch die Straßen des Dorfes 
und geleiteten das Königsgefolge 
samt Kronprinzenpaar ins fest-
lich hergerichtete Vereinsheim.

Anders als gewöhnlich begrüßte 
in diesem Jahr Oberst Man-
fred Esser anstelle von Jochen 
Fuhrmann, seines Zeichens 
Präsident der Dorfgemeinschaft 
Damm, alle Anwesenden sowie 
die Hauptpersonen des Abends. 

Durch seine Rolle als kommen-
der Kronprinz durfte Letzterer 
in diesem Jahr die Geschehnisse 
aus einer anderen Perspektive 
genießen. Der Oberst stellte im 
Weiteren das designierte Schüt-
zenkönigspaar 2024 vor. 

Jochen und Gaby gehören dem 
Jägerzug „Rösije Boschte“ an, 
welcher in diesem Jahr das 
fünfte Königspaar aus seinen 
Reihen stellt. Die Königswürde 
fällt passend in das 40-jährige 
Jubiläum des Zuges, das zu-
sätzlich zelebriert werden wird. 
Jochen, welcher im Jahre 1968 
geboren wurde, ist in Damm 
aufgewachsen und wird bereits 
zum zweiten Mal nach 1996 die 
Königswürde tragen – damals 
war er der erste König seines 
Schützenzuges, in dem er Grün-
dungsmitglied ist. Im Vorstand 
der Dorfgemeinschaft ist er seit 
rund 20 Jahren ehrenamtlich 
aktiv. In dieser beachtlichen Zeit 
begann er als Schriftführer und 
bekleidet seit 2015 das Amt des 
Präsidenten. Bei der Siemens 
AG Düsseldorf startete er seine 
berufliche Laufbahn mit einer 
Ausbildung zum Fernmeldeelek-
troniker. Heute ist er Servicespe-
zialist für Leitstellentechnik bei 
Siemens. 
Gaby, welche im Jahre 1970 in 

Weingarten geboren wurde, lebt 
seit 2020 mit Jochen in Damm. 
Sie stammt aus Dortmund und 
hat dort im Jahre 1989 auch ihre 
Ausbildung zur Friseurin erfolg-
reich absolviert – seit August 
2022 arbeitet sie im Beauty Con-
cept Shop in Glehn. Die beiden 
werden durch ihre Ministerpaare 
Benedikt und Carolin Fuhrmann 
– die Kinder von Jochen – sowie 
Gabys Sohn Timo Haderer mit 
Lebensgefährtin Dana Drechsler 
tatkräftig unterstützt. Zusätzlich 
übernimmt Thomas Brass das 
Amt des Königsadjutanten, der 
durch das wiederholte Ausüben 
dieser Aufgabe durchaus routi-
niert ist. 
Zuletzt verlieh Oberst, Manfred 
Esser, als sichtbares Zeichen 
seines Amtes Jochen Fuhrmann 
das Kronprinzensilber der Dorf-
gemeinschaft. Ehrentanz und 
Gratulationscour bildeten den 
Abschluss des offiziellen Teils 
des Abends, woraufhin die zahl-
reichen Gäste zur Musik von DJ 
Uwe bis in den Morgen feierten.

Jochen Fuhrmann und Gaby Haderer wurden offiziell als Kron-
prinzenpaar ausgerufen.  Foto: Dorfgemeinschaft Damm

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Stadt Jüchen

Ablauf der Amtszeit der stellvertretenden Schiedsperson in den
Schiedsamtsbezirken I und II der Stadt Jüchen

Am 18.01.2024 endete die Amtszeit der stellvertretenden Schiedsperson durch
Niederlegung des Amtes für den Schiedsamtsbezirk I und II der Stadt Jüchen.
Für die Schiedsamtsbezirke I und II wird daher eine stellvertretende Schiedsfrau
oder ein stellvertretender Schiedsmann gesucht.
Die Amtszeit beträgt 5 Jahre, die Wahl erfolgt durch den Rat der Stadt Jüchen.
Das Schiedsamt ist ein Ehrenamt.
Die Befähigung für das Schiedsamt richtet sich nach § 2 des Gesetzes über das
Schiedsamt in den Gemeinden des Landes Nordrhein-Westfalen (Schiedsamts-
gesetz - SchAG NRW) in der derzeit gültigen Fassung.
Schiedsperson kann nicht sein, wer
1. die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt;
2. unter Betreuung steht.

Schiedsperson soll nicht sein, wer
1. das 25. Lebensjahr nicht vollendet hat;
2. das 75. Lebensjahr vollendet hat;
3. in dem Schiedsamtsbezirk nicht seinen Wohnsitz hat;
4. durch sonstige gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über sein
Vermögen beschränkt ist.

Interessierte Bewerberinnen und Bewerber, die auch ihren Wohnsitz in der
Stadt Jüchen haben, werden gebeten, sich bis zum 10.04.2024 bei der Stadt
Jüchen, Ordnungsamt, Am Rathaus 5, 41363 Jüchen, schriftlich zu bewerben.
Auskünfte in dieser Angelegenheit können unter der Tel.-Nr. 02165/ 9153201
oder per Email unter Heike.vonMengden@juechen.de eingeholt werden.

Jüchen, den 15.03.2024
Der Bürgermeister
Harald Zillikens

Bekanntmachung der Stadt Jüchen
Fortschreibung des Lärmaktionsplans der Stadt Jüchen (4. Runde)

hier: Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 47d
Abs. 3 Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)

Die Stadt Jüchen wird gemäß § 47d Abs. 3 BImSchG den Entwurf des fortgeschrie-
benen Lärmaktionsplans öffentlich auslegen.
In den vorliegenden Untersuchungen werden folgende Straßen betrachtet:
• A 44
• A 46
• B 59
• L 116
Der Lärmaktionsplan der 4. Runde beschreibt umgesetzte und geplante Maßnah-
men zur Lärmminderung in den genannten Gebieten.
Der Entwurf des fortgeschriebenen Lärmaktionsplans wird in der Zeit

vom 25. März 2024 bis einschließlich 22. April 2024
im Internet unter www.o-sp.de/juechen/beteiligung.php veröffentlicht.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet können die Unterlagen beim Bürger-
meister der Stadt Jüchen, Amt 61 -Amt für Stadtentwicklung-, Am Rathaus 5,
Zimmer 113, 41363 Jüchen, während der Dienststunden, und zwar

vormittags:
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag bis Mittwoch von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
eingesehen werden.
Die Öffentlichkeit kann sich während dieser Frist zu den allgemeinen Zielen und
Zwecken sowie zu den wesentlichen Auswirkungen unterrichten sowie zum Ent-
wurf des fortgeschriebenen Lärmaktionsplans Stellungnahmen in Textform – auch
im Internet unter dem genannten Beteiligungsportal – oder zur Niederschrift vor-
bringen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Auslegungsfrist abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Lärmaktionsplan unberück-
sichtigt bleiben können, sofern die Stadt Jüchen deren Inhalt nicht kannte und
nicht hätte kennenmüssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Lärmakti-
onsplans nicht von Bedeutung ist.
Jüchen, den 15.03.2024
Der Bürgermeister
Harald Zillikens
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Franz Diem
* 23.03.1956 † 21.03.2023

Du fehlst und ich kann nichts dagegen tun.
Ich vermisse dich unendlich und nichts verbessert es.
Nichts heilt diesen Schmerz, denn du bist fort.
Mit dir verschwand das Leben und die Freude unwiederbringlich.
Du bist nicht zu ersetzen und hinterlässt deine Spuren
in meinem Herzen undmeiner Seele. (unbekannter Verfasser)

Deine dich liebende Tina

Ein Jahr ohne dich!

Wir trauern um unseren Schützenkameraden

Heinz Gingter
Mehr als 60 Jahre lang und bis ins hohe Alter hinein war Heinz
einAktivposten in unserem Schützenzug und in vielerlei Hinsicht
ein Vorbild für die anderen Mitglieder.

In Dankbarkeit und inAnerkennung seiner Verdienste halten wir
ihn in ehrenvoller Erinnerung.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie

10. Jägerzug „Erftjonge“ Gustorf

So viel hast du uns gegeben, hast alles für uns getan,

schenktest uns einst unser Leben, hast nie dabei die Zeit vertan.

Und nun hast du uns verlassen, lässt uns alleine hier zurück,

können und wollen es noch gar nicht fassen.

Warst unsere Mu�er, unser Glück.

Margareta Schroeder

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. Wir werden Dich nie vergessen.

Michael und Sandra

Christa und Willi

Saskia und Marcel als Enkelkinder

und alle Anverwandten

Anschließend ist die Beerdigung auf dem Friedhof.

Von Kranz und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

* 24. Juni 1933 † 16. März 2024

Traueranschri�: Fam. Schroeder c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

geb. Elswyk

Der Go�esdienst wird gehalten am Dienstag, dem 26. März 2024,

um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mar�nus zu Gierath.

Sta� besonderer Anzeige!

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:      02131 404 101                   www.top-kurier.de                   info@top-kurier.de  Hochneukirch: Fa. Weckauf · Bahnhofstr. 7 ·      02164 2270

In Gedenken
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Wenn Ihr an mich denkt,
seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir
und traut Euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz
in Eurer Mitte, so wie ich
ihn im Leben hatte.

Arno Hintzen
* 25. November 1940 † 22. November 2023

Zum gemeinsamen Gedenken an Dich und
zur Feier Deines Lebens laden wir herzlich ein.

Mittwoch, 27.März 2024, 11.30 Uhr
Pfarrkirche St. Jakobus in Jüchen

In Liebe, Brigitte und Martin, Lara und Louisa

Fensterputzer, sauber und zuverlässig.
☎ 0172-8861042

Am 14. März 2024 verstarb im Alter von 81 Jahren

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung
findet am Dienstag, dem 26. März 2024,

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Am Teebaum
in Rommerskirchen statt.

Rommerskirchen, im März 2024

Ingrid Lindenau
* 19. Januar 1943 † 14. März 2024

Der Grenadierzug 1925 Jüchen trauert um seinen ehemaligen
Zugführer, Schützenkönig, Vereinspräsidenten und späteren
Ehrenpräsidenten des Bürgerschützen- und Heimatvereins
Jüchen 1880 e.V.,

Hubert Klinkhammer
Hubert Klinkhammer war über Generationen eine feste Säule der Gemein-
schaft unseres Schützenzuges und eine prägende Figur des Schützen- und
Dorflebens. Seine Liebe zur Musik und sein Engagement für die Aufrecht-
erhaltung der heimatlichen Mundart werden uns noch lange begleiten.
Für die nachrückende Schützengeneration hatte er immer ein offenes Ohr
und stand mit Rat und Tat zur Seite.

Wir werden seine Menschlichkeit vermissen und
sein Andenken in Ehren halten.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selber gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und ein Trost für alle.

Willibert Dierkes
* 22.10.1943 † 13.03.2024

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit:

Marita
Harald und Monika
Achim
Anneliese und Reinhardt
sowie alle Anverwandte und Freunde

41515 Grevenbroich, Am Rittergut 22

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Urnenbeisetzung im engsten
Familienkreis statt.

DANKSAGUNG Statt Karten

Mit dankbarem Herzen sind wir allen verbunden, die mit uns von unserem lieben
Vater, Opa und Uropa

Im Namen aller Angehörigen:
Hans-Peter und Annette Schmitz
Roswitha Bloch
Enkel und Urenkel

Abschied genommen haben.

Die Gefühle der Zuneigung und Wertschätzung, die ihm auf seinem letzten Weg
entgegengebracht wurden, gaben uns Kraft und Trost.
Danke für die persönlichen und schriftlichen Zeichen der Anteilnahme, für
Blumen- und Geldspenden.

Rommerskirchen, im März 2024

Hermann Schmitz
* 9. Oktober 1934 † 29. Februar 2024

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ew´ge Ruh´,
denkt was ich gelitten habe,
eh´ ich schloss die Augen zu.

Ein Abschied aber kein Vergessen.

Elvira Maaßen
* 26. April 1964 † 10. März 2024

In stiller Trauer:
Katharina Maaßen

Klaus Gottfried und Irmhild
Manuel und Desiree

Marcel und Miriam mit Marie
Gunter

sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Maaßen c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen
Das Seelenamt wird gehalten am Freitag,

dem 12. April 2024, um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Stephanus zu Hoeningen.

Anschließend findet die Urnenbeisetzung
auf dem Friedhof in Hoeningen statt.

Gärtner sucht Gartenarbeit, Hecken-
schnitt, Zaunbau und Bäume fällen
☎ 0157/32001260

Telefon 02131 404 101
www.erft-kurier.de/trauer

ERFT-KURIER
Rathaus-Zeitung Stadt Grevenbroich

TOP-KURIER
Hinweisblatt der Stadt Jüchen

Ferienwohnung in Cochem: 60 m²,
zentrale, trotzdem ruhige Lage,
SW-Balkon, 2 Zi., KDB.
☏ 0177/4078538 (priv in NE)
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Hobby-Lichtprofi verkauft Licht mit
Garantie. ☏ 02137/929891

NE-Schlicherum, 3 Zi., KDB, Blk., WC, 77
m², 1. Etage, KM 381,15€ + 200,-€ NK,
mit WBS, ab sof., EA ☏ 02137/6414

Nähmaschine (Quelle 1208) und div.
Trödel an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 0157/30709653

Ca. 3 Umzugskartons mit Videokasset-
ten zum Anschauen oder Überspielen
(Spielfilme, Heimatfilme, Tierfilme,
Tierdokus, Wissenschaftsdokus, Mär-
chen), umständehalber an Selbstab-
holer zu verschenken.
☏ 0157/52163061

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Kinderzimmer Massivholz, 3-teiliger
Schrank, Wickelkommode, Regalbrett,
kleines Kinderbett, halbhohes Hoch-
bett, Nachttisch, an Selbstabholer zu
verschenken, ☏ 02131/669839

Kaarst, möbl., ruhiges, helles Zimmer in
der Nähe der S 28 zu vermieten. ☏
0157/34629338 und 0152/12082949
und unter 0157/54354144 nur
Whatsapp

Suche für meine Mutter eine
deutschspr. Betreuung, täglich ca.
4 Std., Anfragen nur Großraum GV,
mit eigenem PKW. ☏ 0163/6649141

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Theodor Coumans

Das Sichtbare ist vergangen,

es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

In großer Trauer müssen wir von meinem Ehemann, Vater, stolzen Opa und noch stolzeren

Uropa Abschied nehmen. Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit, die geprägt war durch

Familie, Freunde und Vereine. Er war bekannt für seine freundliche, humorvolle und gesellige

Art. Mit diesen Eigenscha�en und so unglaublich vielen Erinnerungen werden wir ihn stets

im Herzen tragen.

* 9. Oktober 1948 † 12. März 2024

Gaby

Frank und Silke

Michael, Isabelle, Sandra und Chris�an mit Partnern

Maila, Malia und Lio

Verwandte und Freunde

In Trauer und Dankbarkeit

Der Beerdigungsgo�esdienst mit der anschließenden Urnenbeisetzung wird gehalten am Dienstag,

dem 26. März 2024, um 13:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Pantaleon in Hochneukirch.

Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen durch Regen und Sturm

und niemals ging einer von uns beiden allein.
Wenn die Liebe einenWeg zum Himmel fände

und Erinnerungen zu Stufen würden,
würden wir hinaufsteigen und Dich zurückholen.

Jacky Schikorr
* 20. Februar 1962 † 27. Februar 2024

Heike
Nico

Sascha und Christina
Marion undMarkus mit Marlon

sowie alle Anverwandten und Freunde

Traueranschrift: Heike Schikorr c/o
Bestattungen Bastgen-Meuter, Kolpingstraße 1, 50181 Bedburg

Wir verabschieden uns von Jacky mit einer Trauerfeier am Donnerstag,
dem 4. April 2024 um 11.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Lambertus in Grevenbroich-Neurath.

Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Neurath.

* 3. Mai 1933 † 31. Januar 2024

Margret Hansen geb. Koch

Claudia und Raphaël

Als Gott sah, daß der Weg zu lang,
der Hügel zu steil,

das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach:

„Komm heim.“

Helmut Hansen

Das Sechswochenamt wird gehalten am Donnerstag, dem
4. April 2024, um 18.00 Uhr in St. Matthäus in Allrath.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Statt jeder besonderen Anzeige

Wir trauern um

Daniel Becker
* 16.7.1983 † 11.3.2024

Die Eltern
Marion und Horst Becker
sowie Anverwandte und Freunde

Grevenbroich, im März 2024

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Gerti Kausen
geb. Krahwinkel

* 25. November 1933 † 1. März 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Heidi und Dieter
Sascha und Vanessa
Dennis und Marcel

Gabi und Kalle
Jessica und Johannes

Rebecca und Tom
Johanna, Josefine und Henrik

Familie Kausen/ Bestattungen A//roggen
Poststr. 28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Ackerland/Garten gesucht. Ich suche
Ackerland oder Garten zum Kauf, für
den Anbau von Gemüse für den Ei-
genbedarf.Gerne auch größere Flä-
chen.Ich bin ein Junger Mensch und
liebe die Natur.☎ 0176/71948891,
✉ paul-schalo@gmx.de

Miele Waschmaschine, Diplay defekt,
ansonsten einwandfreie Funktion an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 0175/6751642

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de
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Suche Stelle als Reinigungskraft im Bü-
ro od. Praxis im Raum Grevenbroich,
privat, ☏ 0157/37866761

Kaarst-Holzbüttgen, 2 Zi.-Einliegerwhg.,
50 m²,1.Etage, EBK, Duschbad,
Waschkü., Keller, Stellplatz, kl. Garten,
an ruhige Person, Tiere erlaubt, KM
480,-€ + NK, KT, ☏ 02131/602126

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Kaa. 3 Zi., S-Terr. + 5 App., S-Blk., Stell-
platz, verkehrsg. ☏ 0176/61710744

Dem Schöpfer Preis und Ehr‘ zu singen,
lass jubelnd deine Stimm‘ erklingen

und höchstes Lob deines Mundes sein.
Hubert Klinkhammer 1952

Hubert Klinkhammer

In großer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem liebevollen, stets zuversichtlichen und großzügigen Vater, Opa und Uropa.

Er war der unerschütterliche Mittelpunkt unserer Familie.

Angela Klinkhammer-Neufeind und Peter Neufeind
Birgitta Klinkhammer und Björn Hensel

Johannes und Anja Neufeind mit Merle und Ida
Anna und Tim Schnurpfeil mit Paul und Lisa

Pascal Klinkhammer

*02.01.1926 †14.03.2024

Traueranschrift: Fam. Klinkhammer c/o Bestattungshaus Jens Reipen,
Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Rektor i. R.

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung findet am
Montag, dem 25.03.2024 um 14 Uhr in der Pfarrkirche

St. Jakobus d. Ä., Jüchen, statt.

Unser besonderer Dank gilt dem gesamten Pflegeteam des Seniorenzentrums Maria Frieden, Jüchen

Garage für Motorrad im Raum Kaarst,
Neuss-Nordstadt, Meerbusch (+ 5km)
gesucht. Gerne auch Gemeinschafts-
garage mit anderen Bikern zusam-
men, kein Tiefgaragenstellplatz,
☏ 0152/59105718

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Transporte und Entrümpelungen aller-
Art -Kostenlose Besichtigung vor Ort.
☎ 02164/950006 od. 0174/1444549

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0173/2302267

geb. Bruhnke
* 14. 5. 1928 † 14. 3. 2024

Waltraut Mach

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt
und der Schmerz das Lächeln einholt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Jürgen und Ute Mach
Jessica und Matthias mit Leana
Marcel und Marie mit Claire
und Anverwandte

Kondolenzanschrift:
Familie Mach /
Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20
41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird gehalten am Mittwoch, dem
27. März 2024, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle
in Grevenbroich-Wevelinghoven; anschließend ist
die Urnenbeisetzung.

Kaufgesuch: Märklin Eisenbahn, Faller
Autobahn AMS und Wiking Autos von
Privat zu kaufen gesucht. Komplette
Anlage oder einzelne Teile.
☎ 0160 978 594 80.

Statt jeder besonderen Anzeige

Der Herr schaute zur Erde hinunter
und sah dein müdes Gesicht.
Er sah, dass dein Weg zu schwer wurde,
er schloss deine Augen und schenkte dir den Frieden.

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

In Liebe und Dankbarkeit feiern wir die hl. Messe am 3. April 2024,
18 Uhr, in der Pfarrkirche St. Martin in GrevenbroichFrimmersdorf und
nehmen Abschied von Wilma Weckop.

Kondolenzanschrift:
Familie Willems, Am Stüßges End 4, 41517 Grevenbroich

Niemals geht man so ganz… 
wir werden dich vermissen:
Anne und Dieter Schmitz
Sigrid und Bert Willems
Lena und Martin Zimmermann mit Nele
Marcel Büren, Tobias Büren und Kathrin
Lars und Franzi Eser

Wilma Weckop
geb. Knabben

* 3. April 1934 † 5. März 2024

Roger Sandkaulen
* 11.3.1961 † 5.3. 2024

WWir werden dich immer in unseren Herzen bewahren!

deine Mutter Leni
deine Schwester Elke mit Konny
deine Kinder Anja und Meike
deine Nichten und Neffen Michael und Oliwia mit Alicja

Tatjana und Moritz
sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Fam. Sandkaulen c/o Bestattungen Franz Geller, Peter-Stahs-Str. 5
41363 Jüchen-Bedburdyck.

Den Beerdigungsgottesdienst halten wir Mittwoch, den 27.3.2024 um 11.00 Uhr,in der Pfarrkirche St.
Martinus Bedburdyck; anschließend ist die Urnenbeisetzung.
Von liebevoll zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

FFür dich gab`s keine Heilung mehr bei deinem schweren Leiden.
DDu warst geduldig bis zuletzt, im Leben so bescheiden.
WWie schmerzlich war´s vor dir zu stehen und deinem Leiden hilflos zuzusehen.

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Komme auch
sonntags! Tel.: 0163/30 40 650

Kaufe Wohnwagen Bj 88-21, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

!!UHRENANKAUF!! von Wanduhren,
Standuhren, Kaminuhren, Tischuhren,
Armbanduhren und Taschenuhren.
Fa. Herzberg ☎ 0162/6526557

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Achtung! su. Bekleidung aller Art, Pelze,
Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,Uhren,
Münzen, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985
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Es ist nie der rich�ge Zeitpunkt,

es ist nie der rich�ge Tag,

es ist nie alles gesagt,

es ist immer zu früh.

Siegmar Beuters
* 20. August 1949 † 12. März 2024

Wir verabschieden uns von Siegmar am Dienstag, dem

2. April 2024, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Jüchen.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Von Kranz und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerung an

viele schöne Jahre

Sigrid

Thorsten und Stefanie

Nicole und Jens

Bas�an, Sina, Ma�, Kalle

und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Beuters c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Für uns alle noch unfassbar, verstarb plötzlich und

unerwartet

Sollte jemand aus Versehen keine gesonderte Anzeige erhalten

haben, bi�en wir diese als solche zu betrachten.

Reihengarage in Neuss Stadionviertel
mit Fahrzeuggrube zu verkaufen. Wir
bieten Ihnen eine sehr verkehrsgüns-
tig gelegene Garage im Stadionviertel
Neuss: 18 m² Nutzfläche, Durch-
fahrtsbreite: 2,30 m, Durchfahrtshö-
he: 2,10 m, sicher abgedeckte Werk-
stattgrube, einfache Abdeckung mög-
lich, Verkauf privat, ohne Makler, VB:
28.000,00 €, die Entfernung zum Kon-
rad-Adenauer-Ring beträgt 20 m und
zur Autobahnauffahrt A57/A46 (Auto-
bahnkreuz Neuss-West) 1 km.
Des Weiteren verfügt sie über eine gu-
te Anbindung an den ÖPNV (Halte-
stellen Felkestrasse & Lukaskranken-
haus fussläufig), an das Einkaufszen-
trum Moselstrasse (1 km ) und ist
auch mit dem Fahrrad gut über den
Eselspfad erreichbar. Sollten Sie In-
teresse haben, melden Sie sich bitte
unter:☎ 0173/7262863. Eine Besich-
tigung ist jederzeit möglich.
✉ katja.verreet@gmail.com

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Alu-Damenfahrrad Kettler, ungenutzt,
200,- €, ☏ 0176/58223142

Fahrradträger (Thule), Euroway 944,
neuw., 150,- €. ☏ 02131/470503

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

Christoph Busch GmbH

Ihr starker Partner in:

v Containerdienst
v Schüttguthandel
v Mietpark von Baumaschinen
v Abbruch/Erdarbeiten
Dieselstraße 22, 41352 Korschenbroich
Tel: +49 (0) 2182 / 570 5930
Fax: +49 (0) 2182 / 578 5202
www.busch-gruppe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr: von 08:00 - 18:00 Uhr Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Gelernte Servicekraft m/w/d in
Vollzeit/Teilzeit für Golf-Restaurant
in Köln-Roggendorf gesucht.
☏ 0178/6903822

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Reinigungskraft für 1x wöchentlich
ca. 3-4h, 15€, gerne Sa. nach Neuss -
Norf gesucht.☎ 0160/90545931

RENOVIERUNG24h bietet Maler-, Tape-
zier-, Trockenbau-, Laminat-, Putzar-
beiten. Herr Adam ☏ 0163/4521340

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Hans Willi Beuters

Sta� besonderer Anzeige!

In s�ller Trauer

* 15. April 1954 † 12. März 2024

Deine Geschwister

Was man �ef in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch den Tod verlieren.

Traueranschri�: Fam. Beuters c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Die Trauerfeier wird gehalten am Mi�woch, dem 27. März 2024,

um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Gustorf.

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen anonym

auf demWaldfriedhof zu Gustorf sta�.

Von Kranz und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Anglersachen günstig zu verkaufen für
Fluß und Hochsee. ☏ 02183/5534

Suche (37 J., männlich, gute Deutsch-
kenntnisse), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw.,
FS vorhanden. ☏ 0176/31251836

Gekämpft und doch verloren!

Trauerhaus: Weber,
Fichtenweg 11, 25557 Hanerau/Hademarschen

In Liebe und tiefer Trauer:

Torsten Weber
Katharina Weber

Erik Weber
Rudi und Elfriede Püschner

Elvira Mommerskamp geb. Püschner mit Bernd
Vera Keilen mit Marie und Leni

Julia Mommerskamp

Sandra Weber
geb. Püschner

* 21.05.1968 † 19.03.2024

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de
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Kaarst, 3 Zi., 81 m², KDB, Terrasse, 820,-
€ + NK, WhatsApp ☏ 0177/2352880

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Büroteams
KAUFMÄNNISCHE
MITARBEITER (m/w/d)
bevorzugt aus der Baubranche
in Teilzeit / Vollzeit in
Dauerstellung nach Pulheim.
Bewerbungen an:
MEHA GÄRTEN
Garten- und
Landschaftsbau GmbH
z. Hd. Herrn Schulz
info@mehagaerten.de
0176 - 32 244785

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

• Teilzeitkraft 24h/ Woche mit 8
Stunden/ Tag

• studentische Hilfskraft auch während
des Semesters

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße, das Verpacken der sauberen Becher
und die Vorbereitung für den Versand.

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
Ganz einfach an oral.karaarslan@pco-group.com und
Wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549

Gebäudereinigung stellt ein:
Reinigungskraft m/w/d für Objekte in
Roki., Kapellen oder GV - Industriege-
biet Ost, zur Aushilfe und Teilzeit, ca.
86 -110 Std. Kontakt:
☏ 0163-2142892 / 02183-805800

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten, Re-
novierungen ☏ 0176/55402790

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Wir stellen ein:

Produktionshelfer
(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

Stundenlohn 14,40 €
Keine Zeitarbeit

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung!

bewerbung@gtp-schaefer.de
 02181-23394-65

Verstärkung gesucht! Steuerfachkräfte m/w/d
mit Schwerpunkt Lohnbuchhaltung

Wir suchen eine erfahrene und motivierte Lohnbuchhalterin m/w/d, um unser Team
in unserer kleinen Steuerkanzlei zu verstärken.
In dieser Position sind Sie für die eigenständige Durchführung der Lohn- und
Gehaltsabrechnungen unserer Mandanten verantwortlich.
Idealerweise verfügen Sie über eine abgeschlossene Ausbildung als Steuerfach-
angestellte/r oder eine vergleichbare Qualifikation sowie mehrjährige Berufserfahrung
in der Lohnbuchhaltung.
Neben Ihrer fachlichen Expertise schätzen wir Teamgeist, Eigeninitiative und eine
serviceorientierte Arbeitsweise.
Wir bieten Ihnen flache Hierarchien, eine familiäre Atmosphäre,
attraktive Verdienstmöglichkeiten und Fortbildungsmöglichkeiten.
Werden Sie Teil unseres engagierten Teams und gestalten
Sie mit uns die Zukunft unserer Kanzlei! Jetzt bewerben!

Steuerberatung
§Richardt
Steuerberater Marcel Richhardt

Raiffeisenstraße 4
41470 Neuss
Tel: +49 2137 67 32

www.stb-richhardt.de
mr@stb-richhardt.de

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Zur Altersvorsorge suche ich eine Woh-
nung, Haus, MFH zum Kauf. Gerne re-
nov.bed. da handwerklich begabt. Fi-
nanzierung bzw. EK-Nachweis vorhan-
den. Ich freue mich! 0155-66287011

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Denn dann kann ich Ihnen persönlich erzählen, warum wir
genau den richtigen Job für Sie haben als:

Steuerfachangestellte/r (m/w/d)
Steuerfachwirt/in (m/w/d)

Haben Sie kurz Zeit?
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Das könnte etwas für Sie sein? Prima! Dann vergessen Sie das mit
den üblichen Bewerbungsunterlagen erstmal und rufen Sie mich
einfach an unter: 02181/2888800-1. Ich freue mich auf Sie!

Bischof-Nettekoven-Str. 18 · 41515 Grevenbroich · j.treppner@stb-treppner.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt:

Karosseriebauer
und

Unterstützung in der
Fahrzeugreinigung (m/w/d)
Wir erwarten von Ihnen:
– eine abgeschlossene Berufsausbildung
– selbstständiges und eigenverantwortliches
Arbeiten

– eine positive und loyale Einstellung zum
Unternehmen

– Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und
Flexibilität

– Bereitschaft zur Weiterbildung
– gepflegtes und freundliches Auftreten

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz
in einem modernen, dynamisch wachsenden
Unternehmen. Außerdem erwarten Sie
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Aufgaben mit weiteren persönlichen
Entwicklungsmöglichkeiten.

Als Voraussetzung hierfür sollte mindestens ein
guter Hauptschulabschluss vorhanden sein.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
freuen wir uns Sie kennenzulernen.
Bitte bewerben Sie sich gerne telefonisch unter:
0 21 81/2 27 00 oder per E-Mail an:
Bewerbung@Schumachergmbh.de

Gleichzeitig suchen wir zum 01.08.2024

je 2 Auszubildende (m/w/d)
Fahrzeuglackierer
Karosserie-und

Fahrzeugbaumechaniker
KFZ-Mechatroniker

Wir suchen für die Beförderung von Menschen in Grevenbroich

• Fahrer und Begleitpersonen m/w/d
ab sofort in Teilzeit

• 30,- € netto pro Monat, Sodexo-Bonuskarte zur freien Verfügung*
* wie z.B. für Aldi, Kaufland oder Tankstellen als Sachbezugsleistung

Sie würden gerne bei uns fahren haben aber keinen Personenbeför-
derungsschein? Kein Problem! Wir helfen Ihnen bei der Beantragung
und finanzieren Ihnen die Kosten. Eigenes Firmenfahrzeug mit Tank-
karte wird von uns gestellt.

Bewerbungen bitte per E-Mail an personal@steven-suerder.de
oder telefonisch unter 01 51 / 54 05 31 54

Bei uns wird gute Arbeit EXTRA Belohnt!

Pfannenstraße 2 • 41516 Grevenbroich

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Wir stellen ein:
Staplerfahrer

(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit
mit Berufserfahrung.

Stundenlohn ab 15,40 €
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung!
bewerbung@gtp-schaefer.de
 02181-23394-65

Krankenschwester ☏ 0176/61710744
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Kaarst-Mitte, familienfreundl. EFH mit
Einliegerwohnung, überdachter Ter-
rasse, gr. Garten, Wfl. 200 m², Grdst.
834 m², Bj. 1911/Anbau 1972, Öl, B,
270,2 kWh, Kaufpreis 525.000 € VB,
von privat. ☏ 01575/2933247

Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE

Franz, 69 J., selbst. Kaufmann
i.R., sehr nett, aufgeschlossen, 1,87 m,
humorvoll, aktiv, er macht Fitness, tanzt
gerne. Ich bin ein Mensch, für den das Glas
stets halbvoll statt halbleer ist, bin Neuem
gegenüber aufgeschlossen, lebe gerne -
aber noch lieber würde ich das zu zweit tun!
Was ich suche ist eine Partnerin, die wie ich
gerne etwas unternimmt, die ein fröhliches
Naturell hat, die Natur liebt, die sich ein dau-
erhaftes Glück wünscht. Treue und Sinn für
Harmonie und Glück finde ich wichtig – Sie

auch? Rufen Sie an über: (60/J161774)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Manfred,67J.,sympathischerWitwer,
wirklich sehr nett, schlank, humorvolle, aus-
geglicheneArt, einMann,mitdemmansich
über alles unterhalten kann. Mein Herzens-
wunsch: Ich möchte gerne noch mal glück-
lich sein! Wie soll ich mich beschreiben?
Ich bin häuslich, mag Musik, kann kochen,
bin handwerklich begabt, gehe gerne mit
meinem Hund spazieren - und fände es
schön, dies alles und noch viel mehr zu
zweit zu machen. Möchten auch Sie eine
harmonischePartnerschaft für immer?Mel-

den Sie sich über: (60/J168447)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wilhelm, 79 J., Geschäftsführer
i.R., kultivierter, bodenständiger Witwer,
der beruflich erfolgreich war, motorisiert. Ir-
gendwann muß die Trauer ein Ende haben,
sollten wir noch mal eine Chance auf ein
neues Glück bekommen, denn das Leben
geht weiter. Wo ist die Dame, die behutsam
eine dauerhafte Beziehung mit viel Liebe
und fröhlichen Stunden aufbauen möchte?
Ich bin humorvoll, singe gerne, reise - viel-
leicht schon bald nicht mehr alleine, sonden
zu zweit? Ich würde mich freuen! Rufen Sie

an über:(60/J164217)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roland, 62 J., Physiotherapeut,
sympathisch, sehr sportlich (Ski, wandern,
Golf), ansteckendes Lachen, er tanzt, kocht
und reist gerne. Ich bin ein Mensch, der mit
beiden Beinen fest im Leben steht, einen
Beruf hat, der mir viel Freude bereitet - aber
trotzdem das Träumen von Liebe und ei-
ner Zukunft zu zweit nicht aufgegeben hat,
auf der Suche nach DIR, nach der großen
Liebe, ist. Lust auf ein Kennenlernen - und
vielleicht auch auf ein gemeinsames Leben
mit ganz vielen glücklichen Jahren? Melde

dich über: (60/J161057)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 81 J., Polizeibeamter i.R., gut
aussehend, 1,86 m, fit und vital, ausgegli-
chen, ein Mann, der unternehmungslustig
ist, sich gerne bewegt. Einsam zu sein ist
nicht schön! Ich möchte so gerne noch mal
eine respektvolle Bekanntschaft zu einer
netten Dame aufbauen, möchte noch hof-
fentlich viele Jahre gemeinsam erleben.
Ein fröhliches Miteinander auf Augenhöhe,
zu zweit Ausflüge unternehmen, spazieren
gehen, über die gleichen Dinge lachen, ge-
meinsam den Frühling genießen – auch
bei getren. wohnen! Melden Sie sich

über: (60/J168693)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jürgen, 64 J., junger Witwer mit
Herzenswärme + Ehrlichkeit zur Part-
nerschaft, reisefreudig, sportlich (Golf),
kulturinteressiert. Ich möchte nach einem
Schicksalsschlag noch mal glücklich wer-
den, fühle mich besonders an den Wo-
chenenden oft alleine - und das möchte ich
ändern. Wieder gemeinsam als Paar etwas
unternehmen, sich noch einmal verlieben,
Hobbies teilen, ganz viel lachen, eine lie-
bevolle Partnerschaft für immer aufbauen.

Melde dich über: (60/J161715)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hans, 85 J., Bauunternehmer i.R., lie-
benswürdiger Witwer, humorvoll + fröhlich,
1,87 m, fit, aufmerksam, vielseitig interes-
siert. Der Status Witwer ist nicht schön und
leider mit Alleinsein verbunden. Das möch-
te ich gerne ändern! Wo ist die Dame, die
auch nicht länger mehr alleine sein möch-
te, gerne einen vertrauten Partner an ihrer
Seite hätte? Es wäre einfach wunderbar,
gemeinsam wieder Pläne zu schmieden,
eine Partnerschaft mit ganz vielen son-
nigen Tagen + Momenten aufzubauen.

Melden Sie sich über: (60/J168949)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Robert, 72 J., Handwerksmeister
i.R., liebevoller Witwer, 1,82 m, fröhliche
Art, optimistisch, sehr reisefreudig (Sonne
und Meer), ein offener, unkomplizierter Typ.
Ich bin ein Mensch, der gerne lebt, bewe-
gungsfreudig ist, bin handwerklich begabt
- und zu all dem gerne eine nette Partnerin
hätte, die mit mir in den Süden reisen möch-
te, Essen geht, Musik mag, mal tanzen
geht, die wie ich ein gutes Essen bei einem
Glas Wein genießt - kurz: Die auch noch
mal Liebe erleben möchte, sich nach einer
harmonischen Partnerschaft sehnt. Melden

Sie sich über. (60/J166401)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anke, 58 J., Vers.-kauffrau, sym-
pathisch + nett, warmherzig, liebevoll, sie
kochtgerne, liebtSpaziergängemit ihrem
Hund. Was hältst du von der Idee, wenn
wir uns zu zweit ein wunderschönes,
harmonisches und glückliches Leben
machen? Du mußt kein Schönling oder
Filmschauspieler sein, sondern ein ganz
normaler Mann mit viel Herz + Gefühl,
mit dem ich etwas unternehmen, lachen,
leben, lieben kann. Bist du der Richtige,
möchte ich dich glücklich machen. Bei
Liebe bin ich nicht ortsgebunden.

Melde dich über: (60/J168273)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angelika, 61 J., Friseurin, attraktiv,
eine tolle Frau mit viel Herzensbildung, die
in sportlichen Jeans ebenso toll aussieht
wie im schwarzen Minikleid, sie mag Spa-
ziergänge, Musik, die Natur, gemütliche
Abende zu zweit und wäre bei wirk-
licher Zuneigung nicht ortsgebun-
den. Ich suche kein kurzes Abenteuer,
sondern dauerhafte Liebe und Zärtlichkeit
bei einem zuverlässigen Partner. Gemein-
sam das Leben genießen, lachen, Harmo-
nie in der Seele spüren, gemeinsame Hob-
bies und Interessen haben – das wünsche

ich mir. Melde dich über (60/J139978)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabriele 72 J., Hausfrau mit Herz,
eine gepflegte, hübsche, ansprechende
Witwe,aufdiesomancherMannstolzwäre,
empathisch, ein richtiger Lieblingsmensch,
eig. Pkw und bei wirklicher Liebe nicht
ortsgebunden.Esistnichtviel,wasichmir
von der Zukunft erhoffe: Ich möchte auch in
meinemAlter noch mal glücklich sein. Doch
dafür fehlt mir ein liebevoller Partner, ein
Herzkönig. Ich reise gerne, mag aber auch
ein gemütliches Zuhause, schwimme + lese
gerne. Die Hauptsache ist, die Zeit mit dem
Menschen zu verbringen, den man wirklich
kennt, liebt und schätzt, dem man vertraut
und für den man viel empfindet! Melden Sie

sich über: (60/J168198)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 69 J., Dr. Ärztin, eine tolle Frau,
lange Haare, mit Herz + Verstand, unkom-
pliziert, grundehrlich, humorvoll, sie ist reise-
freudig, mag Theater, kocht gerne. Wissen
Sie, was mir fehlt? Dass jemand auf mich
wartet, wenn ich nach Hause komme, dem
ich alles erzählen kann, was mich bewegt,
mit dem ich von Herzen lachen kann, bei
dem ich Glück spüre. Liebe ist doch etwas
wunderschönes und kostbares - und auch
ein etwas älteres Herz kann sich noch mal
verlieben -denkenSieauchso?MeldenSie

sich über: (60/J161757)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ute, 67 J., liebe Pflegerin, natürlich,
hilfsbereit, eine warmherzige, hübsche Frau,
die leider alleine ist. Es ist nicht schön, imAl-
ter alleine zu sein - irgendwie hat man nicht
mehr so viel Schwung, fühlt sich im Freun-
deskreis wie das 5. Rad am Wagen. Fehlen
auch Ihnen Streicheleinheiten + Zuneigung,
Nähe, liebe Worte, Küsse? Ich suche einen
Partner, der wie ich Liebe und glücklich sein
vermisst. Ein Abendessen schmeckt doch
gleich viel besser, wenn man es zu zweit
genießen kann, oder? Rufen Sie an über:

(60/J145723)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ingrid, 63 J., Krankenschwester
i.R., warmherzige Witwe, sympathisch, mit
einem Herzen aus Gold, treu, hilfsbereit, na-
turverbunden, sie kocht + backt gerne, sie
hat ein kleines Auto. Ich finde: Das Leben
ist dazu da, dass man lebt und liebt und
auch nach einem Schicksalsschlag wieder
glücklich werden kann! Ich würde sehr ger-
ne einen Partner finden, mit dem ich den
Rest des Lebens verbringen kann, der viel
Gefühl und Liebe mag, gerne reist, Musicals
liebt, bei schönem Wetter eine Fahrradtour
mit mir macht, der eine ehrliche Beziehung

sucht. Rufen Sie an über: (60/J168108)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sigrid, 75 J., liebevolle Witwe,
liebenswert, gepflegt, eine gute Hausfrau,
aufgeschlossen + hilfsbereit, fit, eig. Pkw.
Ich lebe richtig gerne, aber wenn ich ehrlich
bin, wäre ich glücklicher, wenn ich wieder
einen Partner an meiner Seite hätte. Es lebt
sich einfach leichter und schöner zu zweit,
die Tage sind fröhlicher, intensiver und ein-
fach lebenswerter. Ich möchte wieder ganz
für jemanden da sein, möchte SIE gerne
zum Mittelpunkt meines Lebens + Herzens
machen. Ich könnte bei Liebe auch
umziehen, bin mobil. Rufen Sie an unter:

(60/J148002)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Friedhelm, 83 J., liebenswürdiger Senior,
wirklich netter Witwer mit Frohsinn im Her-
zen, top fit, aufmerksam, fürsorglich, hand-
werklich begabt, sicherer Autofahrer. Muss
ich als Witwer für immer alleine bleiben?
Oder darf ich auf ein neues Glück hoffen?
Das wäre einfach wunderbar! Wo ist die
Dame, die mit mir spazieren gehen möchte,
jeden Tag mit viel Herzlichkeit und Liebe zu
einem schönen Tag machen möchte? Das
Leben zu zweit erleben, eine Partnerschaft
mit fröhlichen Stunden und Liebe aufbauen.

Melden Sie sich über: (60/J168428)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117Michaela, Rechtsanwältin i.R.,

Mitte 70, schlank, herzlich, sportlich,
charmant, musikalisch, eine fröhliche Opti-
mistin mit viel Herz, die Werte wie Ehrlich-
keit, menschliche Wärme und Treue sehr
schätzt. Seien wir ehrlich: Es ist nicht schön,
alleine zu sein! Ich möchte wieder mit einem
Partner glücklich sein, eine Beziehung auf
Augenhöhe mit interessanten Gesprächen
und vielen Glücksmomenten, gemeinsame
Spaziergänge und Ausflüge unternehmen,
aber auch ein schönes Zuhause genießen,
ich möchte wieder Liebe und Zuneigung ge-
ben und auch bekommen. Melden Sie sich

über: (60/J142243)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Carl, 76 J., Feuerwehrmann i.R.,
gut aussehender, grundehrlicher Witwer,
1,86 m, humorvoll, einfühlsam, tierlieb, eig.
Pkw. Hand aufs Herz: Wäre es nicht wun-
dervoll, nicht mehr alleine im Restaurant zu
sitzen, alleine zu Einladungen zu gehen,
alleine am Wochenende durch den Park zu
laufen? Ich wünsche mir eine nette Lebens-
gefährtin, mit der ich das Leben teilen kann.
Was halten Sie davon, gemeinsam Reisen
zu machen, das Tanzbein zu schwingen,
gemeinsam lachen, fröhliche Gespräche,
ein gutes, glückliches Leben zu zweit zu
führen? Rufen Sie an über: (60/J166215)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin,66J., Techniker i.R.,einnetter,
gutaussehender, unkomplizierter Mann,
1,79 m, eig. Pkw. Wissen Sie, was ich toll
fände? Wenn wir uns kennenlernen, in-
einander verlieben, unsere Leben teilen,
Glück, Liebe und Zärtlichkeit spüren, bis
ans Lebensende zusammenbleiben. Ich
bin ein total ehrlicher Mensch, lache von
Herzen gerne, liebe die Natur, fotografie-
re sehr gerne - und den Rest erzähle ich
Ihnen, wenn wir uns treffen. Melden Sie

sich über: (60/J168628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sebastian, 57 J., Diplom-Ingenieur,
gut aussehend, humorvoll, reisefreudig,
sportlich. Weißt du, was mir fehlt im Leben?
DU! Ich suche eine gefühlsbetonte, dauer-
hafte Liebe, bin unternehmungslustig, gehe
gerne essen, mag Reisen (auch gerne im
Wohnmobil), Musik, tanzen, mag gute Ge-
spräche + Zweisamkeit, bin ehrlich, zuver-
lässig, aber nicht langweilig – und suche
DICH für ein wunderschönes Leben zu

zweit. Melde dich über: (60/J149577)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Neuss-Furth, Venloer Str., DG, 2 Zim-
mer, KDB, 63qm, KM 535,50€, NK
180€, ab April 2024, 2 MM Kaution,
Chiffre ✉ 7602342 an den Verlag

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Damenfahrräder, gut erhalten, 5-Gang,
Herkules und Kettler, preiswert zu
verkaufen. ☏ 02181/62668

Ein-Mann-Fensterreinigung, Fa. Oswald
seit 30 Jahren. ☎ 0178/1913809

Gärtner sucht Arbeit im Bereich Garten-
pflege, Heckenschnitte, Baumfälle
usw. von privat. ☏ 0176/42018040

Ehepaar sucht 2 Zi.-Whg., mit Balkon
od. kl. Terrasse, in Holzheim, Reu-
schenberg od. Wevelinghoven, bis
580,-€ WM, ☏ 0177/6992650

Übernehme Ihre Gartenpflege u.a. Ar-
beiten, von privat. ☏ 02131/3863430

Grevenbroich Kapellen von privat ohne
Provision: 5 Zi., 129 m² Wfl., 450 m²
GRF, Elektro, verfügbar ab 04/2024,
2 Etg., 3 Schlafzi., 2 Badezi., Keller,
Terrasse, Garten, 2 Garagen, Bj. 1958,
KP 370.000 €☎ 0172/5635667
✉ Kapellen.Neusser@web.de

Holzheimer Ehepaar, 68, sucht langfris-
tig, günstige 2-3 Zi.-Whg., KDB, EG,
in Holzheim. ☏ 02131/4029020

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

NE-City, gute Wohnlage, 2 Zi., KDB, gr.
SW-Blk., Gartenblick, berufst. Single,
540,- € + NK ☏ 0176/61088178

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.), ☏ 0178/6114140

Kaa., App. m. S-Blk., ☏ 0176/61710744

NE-Stadtmitte, App., 30 m², 1 Zi., KDB,
380,- € inkl. NK + Hzg., Kaution, ab
sofort, EA vorh., ☏ 0170/2946739

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Verk. 4 Sommerreifen ohne Felge, neu ,
215x60 R 17 96H Dacia, VB 200 €
☏ 02137/9298810
neuss@loru1990.de

Suche Arbeit im Garten von privat:
Hecke schneiden usw.
☏ 01520/8848738

Qualifizierter Dachdecker sowie Bau-
klempner su. Arbeit ☎ 0177/8067071

GV-Elsen, 3 Zi., KDB, Stellplatz, Küche
(kostenfrei) vorhanden, gr. Balkon,
2. Etage, 600,- € KM + NK + 2 MM KT,
ab 01.04.2024, ☏ 01573/5708320

„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
☎ 0177/7707076 u. 0201/85832725

Gärtner sucht arbeit von privat.
☎ 0176/30301624

Papierchaos? Ich ordne Ihre Papiere
und Unterlagen. Hole ab und bringe
zurück. ☏ 0174/8685858

Privat sucht Mehrfamilienhaus zum
Kauf☎ 0163/4625944

Erfahrener Dipl.-Musiklehrer erteilt
Klavier- u. Keyboardunterricht, auch
bei Ihnen zu Hause, ☏ 02182/60417

Aushilfen (m/w/d)

für Aufräumarbeiten
(Parkplätze)

Führerschein erforderlich

Aushilfen (m/w/d)

für Gartenbau gesucht
Gartenbau-Express

0 21 81/16 15 97
oder 01 60/6 06 10 52

Suche Leute, die den Jakobsweg in
Spanien bereits gegangen sind.
☏ 02131-32988

NE, 2 Zi., KDB, 56 m², KM 400,-€ + Hzg.
200,-€ + NK + Kaut., ab sofort,
☏ 0163/1627072

www.hausmeister-wankum.deHilfe bei der Garten- u. Teichpflege in
Wevelingh. ges., ☏ 0160/90278740
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Gierath. So spielten die „Scor-
pions“ am vergangenen Wochen-
ende: Die Damen erwischten 
einen rabenschwarzen Tag in 
Düsseldorf gegen die Capitol 
Bascats Düsseldorf und verloren 
mit 68 zu 37. „Man könnte das 
Spiel so beschreiben, dass bei den 
Gegnern alles klappte, während 
wir selbst die einfachsten Würfe 
nicht trafen“, berichtet Basket-
ball-Abteilungsleiter Laszlo Lang, 
„solche Tage wird es immer 
wieder geben, also sollten wir nun 
schnell Schlüsse ziehen und uns 
bestmöglich auf die bevorstehen-
den Begegnungen vorbereiten.“ 
Die meisten Punkte erzielten: 
Wermann (15), Neumann (8), 
Eske (6).
Die Herren kämpfen weiterhin 
mit ihren persönlichen Proble-
men und verlieren hoch gegen 
TG Düsseldorf mit 79 zu 44. Mit 
nur sieben Spielern angetreten, 
hatten die Scorpions schwer zu 
kämpfen gegen die in Bestform 

spielende TG: „In den ersten 
20 Minuten konnten wir noch 
mithalten (25 zu 35), aber in der 
zweiten Hälfte schwanden unsere 
Kräfte, während der Rückstand 
stetig anwuchs. Wir hoffen, dass 
wir bis zum nächsten Wochenen-
de unsere kranken und verletzten 
Spieler wieder einsatzbereit ha-
ben werden.“ Die meisten Punkte 
erzielten: Kock (20), Oezen (14).
Die männliche U16-Mannschaft 
und die weibliche U16 hatten an 
diesem Wochenende spielfrei.
Der U14-1-Mix war erneut bei 
zwei Spielen gefordert und trat 
bereits am Freitag zu einem ver-
legten Spiel gegen ISD Düsseldorf 
in Jüchen an. In einem selten 
gesehenen hochkarätigen Jugend-
bereichsspiel setzte sich am Ende 
das glücklichere ISD-Team knapp 
mit 88 zu 87 durch. Obwohl die 
ISD zeitweise mit mehr als 10 
Punkten führte, gelang es den 
Scorpions, in der letzten Minute 
des Spiels mit aufopferungsvoller 

Anstrengung, den Rückstand 
aufzuholen. Doch fünf Sekunden 
vor Schluss, beim Spielstand von 
87 zu 87, traf ein Spieler von ISD 
einen seiner zwei Freiwürfe, was 
dazu führte, dass die Scorpions 
eine schmerzhafte Niederlage 
hinnehmen mussten.
In ihrem zweiten Spiel am Sonn-
tag gegen Bayer Uerdingen 2 lief 
es schon besser und die Scorpions 
siegten erwartungsgemäß mit 85 
zu 51. „Wir hatten die Möglich-
keit, das Spiel wild durchzuwech-
seln, und so erhielten alle Spieler 
genug Spielzeit, um ihren Aus-
bildungsstand zu verbessern.“ Die 
meisten Punkte gegen ISD Düssel-
dorf erzielten: Rademakers L. 
(25), Krings (15), Müller (12). Die 
meisten Punkte gegen gegen Bayer 
Uerdingen erzielten: Rademakers 
L. (25), Holstein P. (17), Krings 
(13), Lorenz (12), Müller (10).
Die U14-2 mix sowie die U12 mix 

hatten an diesem Wochenende 
spielfrei.

U14 verliert nach einer 
dramatischen letzten Minute

Jüchen/Brüssel. Auf Einladung 
des Mitglieds des Europäischen 
Parlaments, Moritz Körner, 
machte sich eine Gruppe von 50 
Teilnehmern aus ganz NRW und 
darüber hinaus auf den Weg zur 
„Hauptstadt Europas“.
 Zu dieser dreitägigen politischen 
Informationsfahrt stiegen allein 
aus Jüchen und Umgebung 20 
Personen als Teil der Gruppe 
dem Reisebus nach Brüssel zu. 
Die zwölf teilnehmenden Land-
frauen aus Jüchen, Rommers-
kirchen, Beckrath und Hehn 
wurden durch die Radfreunde 
Jüchen verstärkt. Gemeinsam 
wurde Brüssel erkundet. Bei der 
Führung durch die Altstadt lern-
ten sie den zum Weltkulturerbe 
der UNESCO zählenden Grand 
Place/ Marktplatz kennen, der in 
goldenem Glanz erstrahlte. Auch 
die Kathedrale als Hauptkirche 
der Stadt und Sitz des Erzbischofs 
war sehenswert.
Gut geleitet von Rebecca Western-
schulze vom Büro Moritz Körner, 
ging es zum gemeinsamen 
Abendessen ins Restaurant „Aux 
Armes des Bruxelles“ und in die 
Unterkunft Hotel Bedfort.
Am nächsten Tag stand der Be-
such der Chocolaterie Concept 
Chocolate auf dem Programm. 
Zwei Jüchenerinnen durften sich 
dort bei der Pralinenherstellung 
versuchen.

Weiter ging es zum beeindrucken-
den Atomium. Das 102 Meter 
hohe Bauwerk, bestehend aus 
neun Metallkugeln von je 18 Me-
tern Durchmesser ist seit der Expo 
1958 das internationale Symbol 
Brüssels, als Ausdruck der fried-
lichen Nutzung der Atomenergie 
und des demokratischen Willens 
zur Erhaltung des Friedens zwi-
schen allen Nationen. Der Besuch 
des Parlamentariums, das Be-
sucherzentrum des Europäischen 
Parlaments, rundete den Tag ab.
Der dritte Tag stand im Zeichen 
der europäischen Demokratie. 

Nach einem Informationsvortrag 
über die Arbeit und Rolle des Eu-
ropäischen Parlaments und dem 
wichtigen Gesprächsaustausch 
mit dem einladenden MdEP 
Moritz Körner, konnte der Plenar-
saal besichtigt werden. Damit 
soll Offenheit und Transparenz 
geschaffen werden als wesentliche 
Voraussetzung der demokrati-
schen Rechte in der europäischen 
Union. Dies ist im Europa-Wahl-
jahr 2024 umso wichtiger, da am 
9. Juni alle Bürger ab 16 Jahre ihre 
Stimme für ihre Vertreter im Euro-
paparlament abgeben können.

Zu Besuch in der 
„Hauptstadt Europas“

 Foto: Landfrauen Jüchen

Fensterreinigung inkl. Rahmen.
☏ 0157/77771339

Hülster Couchtisch, Echtholz, 1,20 m
lang, 0,70 m breit, (Milchglas in der
Mitte), sehr guter Zustand, VB 120,- €.
☏ 0157/71347133

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Zwei zuverl. Frauen mit langjähriger Er-
fahrung suchen eine Stellung in der
Reinigung im Büro, Praxis, Treppen-
haus o.ä.! Wir freuen uns auf Ihren
Anruf! ☏ 0151/66339230

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Witwe wünscht sich liebevollen Partner
für eine feste Beziehung von 69 bis
79 J., habe eine Gehbehinderung.
Chiffre ✉ 7602381 an den Verlag

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Neue Internetseite:

Verkäuferin (m/w/d) in Vollzeit für
Juweliergeschäft in Rommerskirchen
gesucht. ☏ 0157 57797736
info@juwelier-cap.de

Doris, 71 J., gesunde Witwe, naturverb.,
sparsam u. häuslich, mit schöner
weibl. Figur, eine hervorrag. Köchin u.
ordentl. Hausfrau, mit Auto. Mir fehlt
ein ehrl. Mann, mit dem ich mich gut
verstehen kann. Wir können getr. o.
am liebsten zusammen wohnen. Mit
Vorfreude warte ich auf Ihren Anruf
üb. PV Tel. 0176-34488463

Wer gibt mir Japanischunterricht in
41470 Neuss zur Reisevorbereitung?
☎ 0163/4702121

Er, 57 J., sucht Sie, zw. 45-50 J., für ge-
legentliche Freizeit-Treffen im Kreis
Neuss, ☏ 0163/8219707

Elektromobil-Center-NRW,
neue + gepflegte gebrauchte
mit Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit den Kranken-
kassen 02181 / 2 78 10 77
www.elektromobicenter.nrw

41515 Grevenbroich,
Bergheimer Str. 74

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Heidrun, 76 J., warmherzige Witwe,
noch immer eine schöne, jugendl.
Frau, mit etwas vollbus. Figur, um-
zugsbereit, gute Hausfrau u. Autofah-
rerin. Ich könnte rundum zufrieden
sein, nur ein lieber Mann fehlt mir so
sehr. Habe keine gr. Ansprüche, Sie
dürfen auch älter sein. Ihr Anruf üb.
PV lässt uns nicht mehr einsam sein.
Tel. 01520-8293309

Mutterboden an Selbstabholer in
Neuss- Hoisten zu verschenken,
☏ 01575/2458334

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Herren- u. Damenfahrrad KTM Verada
City, 28 Zoll, 7-Gang-Narbenschaltung,
Rücktritt, zu verkaufen, beide zusam-
men VB 160,00€.☎ 02182/9129

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Tel. 02165/2338

CONTAINERDIENST
Zanders & Partner
• Abbruch • Rückbau • Erdbau

www.zanders-partner.de

Bärbels Barbierstübchen
Garzweiler • Garzweiler Allee 37a

Terminvereinbarung erbeten
Z 0 21 65/353

Ich heiße Hildegard, bin 72 J. und nach
dem Tod meines Mannes suche ich
wieder einen lieben Mann, dem ich
Liebe und Zärtlichkeit geben kann.
Ich bin jung geblieben, habe eine
weibliche Figur, etwas vollbusig, fahre
Auto, koche sehr gut, bin zärtlich und
ehrlich. Gerne würde ich für Sie Ihr
Lieblingsessen kochen, zu zweit
schmeckt es doch viel besser. Bis
bald! ☏ 0173/5662767 Die Chance

Kinderhochbett Moby Dolphin, Kiefer
massiv, Dänemark, neu 767 € jetzt
120 € VB, Selbstabholer.
☎ 02131/7425115

Schubkastenbett (Vollholz), mit Nacht-
tisch, Lattenrost, Matratze,
180 x 200 cm, VB 235,- €, Selbst-
abholer. ☏ 02131/84365

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 83/3 47 44 01 | Mobil: 01 71/7 53 05 70

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots



Jüchen. Sein Wort hatte Gewicht, 
seine Lieder und Gedichte halten 
auch weiter Erinnerungen wach: 
Hubert Klinkhammer, Jüchener aus 
Leidenschaft, verstarb am 14. März 
Donnerstag 98-jährig im Jüchener 
Seniorenzentrum Haus Maria 
Frieden.
Am 2. Januar 1926 in Belmen bei 
Grevenbroich geboren, entschied 
Hubert Klinkhammer sich unmit-
telbar nach dem Krieg nicht in das 
Samengeschäft seines Schwagers 
einzutreten. Er erkannte seine 
Berufung, 1946 in die Fußstapfen 
seines Vaters zu treten und Lehrer 
zu werden. Dass dies für ihn eine 
Berufung darstellte, zeigt ein Satz, 
den er 2008 zu Protokoll gab: 
„Ich wollte nicht nur Wissen ver-
mitteln, sondern die Herzen der 
Kinder erreichen. Jedes Kind ist 
für mich eine besondere Persön-
lichkeit.“
Dieser Berufung ist Klinkhammer 
über seine gesamte pädagogische 
Tätigkeit treu geblieben, während 
der er viele Generationen als 

Lehrer der Grund- und Haupt-
schule Jüchen begleitete. Schon 
1964 wurde ihm die Leitung der 
Jüchener Volksschule anvertraut, 
eine Funktion, die er bis zu seinem 
Ruhestand 1991 beibehielt. 
Sein besonderer Sinn für Musik 
und Gesang zieht sich wie ein roter 
Faden durch sein gesamtes Leben. 
Neben seiner beruflichen Lehrer-Tä-
tigkeit entwickelte Hubert Klink-
hammer eine zweite Leidenschaft: 
Er wurde Mitglied des Grenadier-
zuges im Jüchener Bürgerschüt-
zen- und Heimatverein. Schnell 
wurde das fröhliche Singen fester 
Bestandteil des Zuglebens und ein 
Markenzeichen der Grenadiere, 
denen er von 1959 bis 1969 als Zug-
führer vorstand. Zum 40-jährigen 
Bestehen seines Grenadierzuges 
repräsentierte er mit Gattin Magda 
als Königspaar die Jüchener Schüt-
zen. 1969 wurde er nach seiner Zeit 
als Vizepräsident schließlich zum 
Präsidenten des Bürgerschützen- 
und Heimatvereins Jüchen (BSHV) 
gewählt. 25 Jahre prägte er so die 

Geschicke des Vereins. Auf seine In-
itiative hin wurde 1972 das „Offene 
Volksliedsingen“ ins Leben gerufen. 
In diesem Zuge textete Klinkham-
mer auch das Jüchener Heimatlied, 
das mit der Melodie seines Freun-
des und Kirchenchorleiters Joseph 
Hintzen zum festen Bestandteil der 
Volkslied-Abende wurde. Unzählige 
Sing-Veranstaltungen hat Klink-
hammer über Jahrzehnte auch im 
Jüchener Seniorenzentrum Haus 
Maria Frieden und in verschiede-
nen Seniorengruppen gestaltet. 
Seit 1975 gibt es nach einer Idee 
von Klinkhammer den Ökumeni-
schen Gottesdienst zum Beginn 
eines jeden Schützenfestes im 
Rahmen der samstäglichen Toten-
ehrung am Ehrenmal auf dem 
Jüchener Friedhof.
Sprache und ihre Pflege war 
Hubert Klinkhammer nicht nur als 
langjähriger Lehrer ein wichtiges 
Anliegen. Noch mit über 90 Jahren 
bestieg er anlässlich der Mundart-
abende seines BSHV die Bühne 
und trug mit seiner unverwech-

selbaren, deutlichen und festen 
Stimme Anekdoten und Gedichte 
in Jüchener Mundart vor.
Thomas Lindgens, Präsident des 
BSHV, zum Tod seines Vorgängers: 
„Mit Hubert Klinkhammer ver-
lieren wir eine prägende Persönlich-
keit der Jüchener Nachkriegszeit. 
Voller Respekt verneigen wir uns 
vor ihm, der uns auch so etwas wie 

ein Gedächtnis war, denn seine 
handschriftlichen Chronik-Notizen 
begleiten uns seit langer Zeit, erin-
nern uns an die bewegte Vergan-
genheit unseres Vereins wie unserer 
Heimat und sind uns ein gutes 
Fundament für unseren Weg in 
die Zukunft. Hubert Klinkhammer 
wird einen herausragenden Platz in 
unserer Erinnerung einnehmen.“

JÜCHEN AKTUELL Seite 23Samstag, 23. März 2024

Rhein-Kreis Neuss. Wer den 
Rhein-Kreis Neuss nachhaltig 
genießen möchte, sollte die 
Fahrradroute „Fair und regio-
nal“ ausprobieren. Auf der rund 
90 Kilometer langen Strecke, 
die auch in Etappen absolviert 
werden kann, laden Cafés, Hof-
läden, Weltläden und Klöster 
zum Verweilen ein. 
Radelnde können an den knapp 
20 Stationen im südlichen Kreis-
gebiet fair gehandelten Kaffee 
und Tee probieren, eine breite 
Fairtrade-Produktpalette kennen-
lernen und regionales Obst und 
Gemüse im Hofladen einkaufen.
Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke stellte die vom Rhein-Kreis 
Neuss konzipierte Route am 
Nikolauskloster in Jüchen 
vor und betonte: „Als erster 
Fairtrade-Kreis Deutschlands 
freuen wir uns, dass Interessierte 
nun beim Radfahren faire und 
regionale Produkte entdecken 
können. Auf gut ausgebauten 
Radwegen führt die Strecke ent-
lang des Knotenpunktsystems 
durch wunderschöne Natur und 
lässt sich auch ohne Ortskennt-
nis erfahren.“
Das Kloster Knechtsteden liegt 
ebenso auf dem Weg wie Kloster 
Langwaden, das Nikolauskloster 
in Jüchen, das Kreismuseum 
in Zons sowie gastronomische 

Betriebe in Neuss, Dormagen, 
Grevenbroich und Korschen-
broich. Eine breite Fairtrade-Pro-
duktpalette gibt es im Weltladen 
in der Dormagener City und in 
mehreren Klosterläden, während 
zahlreiche Landwirte je nach 
Saison Frisches vom Feld wie 
Erdbeeren, Spargel oder Kürbis 

anbieten. In vielen Hofläden 
wird der Einkauf zum Erleb-
nis: Kinder können auf einigen 
Bauernhöfen die Tiere besuchen 
und streicheln.
Kreissprecher und Fairtrade-
Kampagnenleiter Benjamin 
Josephs wünscht sich, dass 
durch dieses Angebot noch mehr 

Interessierte auf fair gehandelte 
Produkte mit dem blau-grünen 
Siegel aufmerksam werden. 
„Mit unserer neuen Fahrradrou-
te wollen wir die Idee des Fairen 
Handels fördern und bekannter 
machen“, sagt er und fügt hinzu: 
„Gleichzeitig lenken wir den 
Blick auf Anbieter regionaler 

Produkte. Wer sich bewusst für 
den Kauf von regionalem Obst 
und Gemüse entscheidet, leistet 
einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz und unterstützt die 
lokalen Produzenten.“
Auf dem Fahrradsattel geht es 
durch Dormagen, Grevenbroich, 
Jüchen, Korschenbroich und 
Neuss. Petra Koch von der Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit hat 
die Route in Kooperation mit der 
Wirtschaftsförderung des Kreises 
zusammengestellt und weist 
darauf hin, dass auch im nördli-
chen Kreisgebiet zahlreiche faire 
und regionale Ziele liegen: „Wir 
planen eine weitere Strecke, die 
unter anderem durch den Neus-
ser Norden sowie durch Kaarst 
und Meerbusch führt.“ 
Interessierte Anbieter von fair 
gehandelten Produkten sowie 
Hofläden und Cafés mit einem 
regionalen Angebot aus Neuss, 
Kaarst und Meerbusch können 
sich bei ihr per Mail (petra.
koch@rhein-kreis-neuss.de) oder 
unter 02131/928-1306 melden.
Flyer mit allen Informationen 
zur neuen Fahrradroute „Fair 
und regional“ gibt es kostenlos 
in den Kreishäusern in Neuss 
und Grevenbroich. Darüber hi-
naus findet sich die Route unter 
dem Link www.rhein-kreis-neuss.
de/faire-radtour.

Neue Fahrradroute „Fair und regional“ 
führt durch den Rhein-Kreis Neuss

Sie stellten die neue Fahrradroute „Fair und regional durch den Rhein-Kreis Neuss“ vor (v.l.): Petra 
Koch von der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Landrat Hans-Jürgen Petrauschke, Pater Hans-Joa-
chim Lüning, Kreissprecher Benjamin Josephs und Elisabeth Broich vom Team des Nikolausklos-
ters in Jüchen.  Foto: S. Büntig / Rhein-Kreis Neuss

Jüchener trauern um eine Institution: 
Ehrenpräsident Hubert Klinkhammer verstorben

Hubert Klinkhammer im Alter von 93 Jahren auf der Bühne des 
Mundartabend des BSHV.  Foto: Marc Lonyai



JÜCHEN AKTUELLSeite 24 Samstag, 23. März 2024

Janine und Kristian Schröder lernten sich 
während ihrer Schulzeit am Erasmus 
Gymnasium in Grevenbroich kennen und 
lieben. 13 Jahre später gaben sie sich im 
Sommer auf Schloss Dyck ihr Ja-Wort.  
 Foto: Vanessa Holz 

Jüchen. Schon seit vielen Jahren 
bemüht sich der NABU-Jüchen 
zum Schutz des Steinkauzes, 
der kleinsten Eulenart in der 
Stadt Jüchen, beizutragen. Das 
passiert hauptsächlich dadurch, 
dass man spezielle Brutkästen, 
so genannte „Steinkauzröhren“, 
anbringt. Diese Steinkauzröhren 
werden meistens in alte Obst-
bäume oder in Kopfbäumen in 
einer Höhe von zwei bis drei 
Metern in der Nähe von Bauern-
höfen installiert. 
Dabei ist Ruhe sehr wichtig. 
Steinkäuze an sich sind sehr 
genügsam, Aber sie mögen 
keinen Trubel, leben lieber etwas 
außerhalb. Da sie Tag- und Däm-
merungsaktiv sind, kann man ih-
nen auch am Tag begegnen. Zur 
Nahrung gehören hauptsächlich 
Mäuse, aber auch Insekten und 
Regenwürmer werden nicht ver-

schmäht. Die Brutzeit liegt etwa 
zwischen April und Juli, eine 
Jahresbrut gibt es hierbei. 
Dass der Steinkauz immer selte-
ner wird, hängt mit der Land-
schaft zusammen. Als Kultur-
folger ist er auf kurzgehaltenen 

Wiesen und höhlenreichen, alten 
Bäumen, meistens Obstbäumen 
angewiesen. Doch leider wird 
immer noch viel zu viel gebaut 
und versiegelt, dadurch geht 
auch immer mehr wertvolles 
Grünland verloren. Des Weite-
ren werden alte, höhlenreiche 
Obstbäume kaum noch nachge-
pflanzt und dauerhaft gepflegt. 
Um diesem negativen Trend 
entgegenwirken zu können, be-
treut der NABU-Jüchen etwa 70 
Steinkauzröhren, circa 15 davon 
sind in etwa belegt. Doch der 
NABU will noch mehr errei-
chen. So sollen wieder verstärkt 
hochstämmige Obstbäume oder 
andere Laubbäume angepflanzt 
und gepflegt werden. 
Nähere Informationen und eine 
eventuelle Begehung unter: Paul 
Quack, 02165/74 62 (Anrufbe-
antworter).

Im Einsatz für den 
Schutz des Steinkauzes

Der Steinkauz wird auch bei 
uns immer seltener. 
 Foto: NABU-Jüchen

Jüchen. Zu einem gesund-
heitsförderlichen Lebensstil 
im Alter gehört unter ande-
rem auch das Gedächtnis-
training. Mit Spaß, Freude 
und auch etwas Anstrengung 
möchte ein neues Angebot 
des Seniorennetzwerks 
55plus die grauen Zellen auf 
Trab bringen beziehungswei-
se in Schwung halten.
Gemeinsam in der Gruppe 
werden abwechslungsreiche 
Übungen wie zum Beispiel 
zur Merkfähigkeit, Wahr-
nehmung, Formulierung, 
Denkflexibilität, Fantasie 
und Kreativität durchgeführt 
und dabei gleichzeitig die 
Kommunikationsfähigkeit, 
die so wichtig ist für das so-
ziale Miteinander, erhalten.
Das Kursangebot ist kosten-
los und wird von Hildegard 
Reuter geleitet. Am 18. April 
beginnt der Kurs, der an 
neun Donnerstagen jeweils 
von 10.30 bis 11.30 Uhr 
im Netzwerkbüro im Haus 
Katz, Alleestraße, stattfindet.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Informationen und 
Anmeldung unter 0173/1 87 
76 55.

Training für 
das Gedächtnis

Damm. Die Besucher von 
Schloss Dyck erleben derzeit ein 
atemberaubendes Naturschau-
spiel. In sanftem Weiß, zartem 
Rosa und kräftigem Lila blühen 
die Magnolienblüten auf der 
Magnolienwiese und vereinzelt 
im Park. Ob tulpen- oder stern-
förmig, die Vielfalt ist beein-
druckend. Über 70 verschiedene 
Arten sind im Park zu finden, 
von der auffälligen „Black Tulip“ 
bis zur samtig-weißen „Alba-Su-
perba“ ist alles dabei.
Ein besonderer Hingucker sind 
jedoch die riesigen Baummagno-
lien. Der Schlosspark beherbergt 
ein breites Spektrum dieser Art, 
darunter auch die ausladende 
„Yulan-Magnolie“, die mit ihren 
15 Metern die Höhe aller ande-
ren Arten überragt. Ihre reinwei-
ßen, sternförmigen Blüten sind 
allemal ein Blickfang. 

Die „Tulpenmagnolie“ steht 
bereits in voller Blüte und gehört 
mit ihren rund 100 Jahren zu 
den ältesten des Parks.
Doch die Freude an den Mag-
nolien ist kurz und vergänglich. 
Die einzelnen Blüten halten nur 
wenige Tage, bevor sie verblü-
hen. Bei stabilem Wetter ist das 
Schauspiel noch etwa 14 Tage zu 
bewundern.

Magnolienblüte sorgt für 
ein malerisches Blütenmeer

Ihr Wochenblatt 
im Internet:

 
www.top-kurier.de

 Foto: Stiftung Schloss Dyck

redaktion@top-kurier.de

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht

Heizöl
Diesel · Holzpellets

Feurige PreiseFeurige Preise

0800 21 22 100
Die kostenlose energie-Hotline.

Energie
Die Größe für Brennstoffe!

Bitte beachtenBitte beachten
Sie unsereSie unsere
Beilage in TeilenBeilage in Teilen
dieser Ausgabe.dieser Ausgabe.

Jetzt neu!


